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In dieser Ausgabe ist in der 

Heftmitte das Mitteilungsblatt der 

katholischen Seelsorgeeinheit 

Ulm-Basilika eingeheftet. 

Kanzlei Wiblingen
Rechtsanwältin Schlüter-Depner

Weihungstraße 25
89079 Ulm-Wiblingen
www.kanzlei-wiblingen.de

Tel. 0731- 40 35 335
Fax 0731- 4035 336

kontakt@kanzlei-wiblingen.de

Medizin-, Familien-, Verkehrs-, Erb-, Miet- und Arbeitsrecht

Termine nach Absprache

da Lino l Schlossstraße 12
89079 Ulm-Wiblingen
Tel.: 0731- 4 67 56
E-mail: Lino@dipunzio.de
Inhaber: Angelo Di Punzio

Liefer- und Abholservice

Bei schönem Wetter
Bewirtung im Garten

Aktuelles Pizza-Angebot:
3 bestellen, 2 bezahlen bei
Abholung während des Lockdowns

Täglich von 11 - 14.30 Uhr
und 17.30 - 21.00 Uhr
Montag Ruhetag

www.ristorantedalino.de

Unsere Speisekarte finden
Sie unter:

Die neue Hauptorgel der Basilika St. Martin!

Seite 11 - 14
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Feste Zähne an einem Tag!

Auf Zahnimplantaten lässt sich natürlich schöner Zahnersatz
befestigen, der unverrückbar fest im Mund sitzt, und einen unein-

geschränkten Genuss aller Mahlzeiten ermöglicht. 

Dabei achten wir auf eine gute Verträglichkeit und einen optimalen

Halt der Implantate.

Einfach und sicher. 

Schablonengeführte
Implantation ist ein 
Konzept, basierend auf
einer digitalen Simula-
tion der Implantation
bereits im Vorfeld des
eigentlichen Eingriffes.

Die Implantation erfolgt sicher, schnell und nach Plan.

Sprechen Sie uns auf Behandlungsvarianten an. Wir werden Ihnen

eine individuelle Behandlung Schritt für Schritt erklären.

Gerne können Sie sich auch mit Ihrer persönlichen Frage an uns 

wenden.

Bis dahin verbleiben wir mit freundlichen Grüßen.
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A K T U E L L E S

+++ Förderverein Seniorenzentrum Wiblingen e.V.: „Nachhaltig“ blühen im Garten

des Seniorenzentrums Wiblingen zahlreiche Osterglocken und verkünden den Früh-

ling. „Nachhaltig“ deswegen, weil eben jene Osterglocken im vergangenen Jahr vom

Förderverein als „Ostergrüße im Blumentopf“ den Bewohnerinnen und Bewohnern

geschenkt wurden. Nachdem die Blumen verblüht waren, wurden die Zwiebeln ein-

gesammelt und getrocknet. Im Herbst haben Fördervereinsmitglieder die Zwiebeln

im Garten eingesetzt, und nun blühen sie erneut in goldgelber Pracht.

Und sie bekommen Verstärkung. Denn auch in diesem Jahr erfreute der Förderverein

– finanziell unterstützt von der Neu-Ulmer Gärtnerei Vogt – die Bewohnerinnen und

Bewohner mit 70 goldgelben Ostergrüßen. Im nächsten Frühling werden auch sie

„nachhaltig“ rund ums Haus Freude bereiten. +++ 

+++ Der neu gewählte Landtagsabgeordnete Michael Joukov informierte sich am 

30. April 2021 bei einem Besuch im Kloster Wiblingen über die Anlage. Dekan Ulrich

Kloos führte den Gast in die Barock-Bibliothek, das Museum im Konventbau und die

Basilika St. Martin – natürlich mit Besichtigung der neuen Hauptorgel. Begleitet

wurde der Besuch von Franz Barth vom Orgelförderverein Basilika Ulm-Wiblingen

e.V. und von Burkhard Siemoneit vom Stadtteilverein Phoenix Wiblingen e.V. +++ 

+ + +  N E W S -T I C K E R + + +

Neue Wirkungsstätten in Tübingen für das Wiblinger
Ehepaar Annette Krafft und Friedemann Bauschert

Abschied nehmen mit Bedauern
Gleich zwei bedauerliche Abschiede stehen in Wiblingen zum Schul-
jahresende an:
Annette Krafft, Rektorin der Grundschule am Tannenplatz, wird Wib-
lingen verlassen und nach den Sommerferien die Schulleitung einer
Grundschule in der Tübinger Nordstadt übernehmen.
Sie geht jedoch nicht allein: Ihr Ehegatte, Pfarrer Friedemann Bau-
schert, wird Pfarrer der in der Tübinger Weststadt gelegenen
Stephanusgemeinde. Nach fast neun Jahren am Tannenplatz wird
das Ehepaar in Tübingen noch einmal neu starten.
„So sehr wir uns darüber freuen, dass wir beide eine zu uns passen-
de Stelle gefunden haben, können wir jetzt schon sagen: Der
Abschied wird uns schwerfallen", gesteht Pfarrer Bauschert.
Herzlich und freundlich habe man sie im März 2013 in Wiblingen
empfangen, viel Schönes haben sie mit der Zachäus-Gemeinde und
mit der Schulgemeinschaft der Grundschule am Tannenplatz erlebt
und gestaltet. Auch schwierige Zeiten und große Umbrüche waren
zu bewältigen, und viele Menschen seien ihnen ans Herz gewach-
sen – erzählt das Ehepaar Bauschert-Krafft wehmütig rückblickend.
Aber nun sei es Zeit für einen Neubeginn.

Man wird das Ehepaar in Wiblingen vermissen, das neben ihren
beruflichen Tätigkeiten so viele schöne Feste musikalisch umrahmt
und bereichert hat. Viele gute Wünsche werden sie nach Tübingen
begleiten.
Wer die jeweilige Nachfolge in der Zachäus-Gemeinde und in der
Grundschule am Tannenplatz antreten wird, ist noch nicht bekannt.

Christa Kuisl

fotografie

PASSBILDER -

NUR MIT TERMIN!
(Kein Test erforderlich!)

Pfullendorfer Straße 7 am Tannenplatz bei der Postfiliale
Tel. 0731.14 391782 www.stephanie-duong.de

AUCH IM LOCKDOWN
KEIN PROBLEM!

Terminvereinbarung unter: 0151-5914 5406

Regionale Geschenkkörbe individuell für jeden Anlass.
www.Ulmer-Körble.de
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V E R A N S T A LT U N G E N

Regionale
Planungsgruppe
(RPG) Wiblingen

Die öffentlichen RPG-Sitzungen müssen weiterhin ausfallen.
Das Stadtteilentwicklungskonzept (STEK) wird fortgesetzt (siehe
auch Seite 26). Die Termine werden online wahrgenommen, eben-
so die der „Partnerschaft für Demokratie“.
■■    Informationen bei Birgit Wegele-Hehl, Stadtteilkoordination
und Ressourcenmanagement Wiblingen, Telefon 0731 161 50 37.

Stadtteilkoordination / DRK Kreisverband Ulm e.V.

Unterstützung beim Ausfüllen 
von Formularen und Anträgen mittwochs von 10 Uhr bis 
14 Uhr. Das Angebot findet in den Räumen des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) in der Reutlinger Straße 46 statt.

WIBLINGEN
RPG

Sozialausschuss St. Franziskus Wiblingen

Franziskus-Shop
Kleiderbasar für Damen, Herren, Jugend und Kinder
Freitag, 21. Mai 2021 St. Franziskus am Tannenplatz

Der Sozialausschuss
St. Franziskus unter-
nimmt einen neuen
Anlauf, mit geänderten
Öffnungszeiten und
einem strengen Hygie-
nekonzept den Franzis-
kus-Shop wieder aufle-

ben zu lassen. Der Bedarf an gut erhaltenen Blusen, Röcken, 
Jacken, Hosen, Kleidern, T-Shirts und Schuhen ist sehr groß, da in
der Vergangenheit so viele Verkaufstermine wegen der Corona-
Pandemie ausfallen mussten.
Mit aller Wahrscheinlichkeit wird der Verkauf draußen im Pfarrgar-
ten stattfinden; Pavillons als Schutz vor Sonne oder Regen sind
bereits geordert.
Das Team hofft zuversichtlich, dass die gesetzlichen Vorschriften
den Verkauf zulassen. Gewissheit gibt es aber erst kurz vor dem
angepeilten Verkaufstermin. Ob der Shop stattfindet oder nicht,
kann man etwa drei Tage vor dem Termin erfragen unter der
Handy-Nummer 0179 108 69 40 oder per E-Mail Gisela.Bantle@t-
online.de.
■■    Kleiderannahme
Donnerstag, 20. Mai 2021, von 14 bis 18 Uhr an der Eingangstür
zum Foyer St. Franziskus und an der hinteren Eingangstür zum Saal.
■■    Verkauf
Freitag, 21. Mai 2021, von 10 bis 18 Uhr im Pfarrgarten.
Das Shop-Team freut sich auf viele gut erhaltene Textilien.

Für das Shop-Team Dr. Gisela Bantle.

Kath. Kirchengemeinde St. Martin

Alles fürs Kind 
Goes Oudoor
muss verschoben werden
Neuer Termin: Sonntag, 25. Juli 2021

Leider musste der für den 2. Mai 2021 geplan-
te Selbstverkäufer-Flohmarkt wegen der hohen Corona-Infektions-
zahlen abgesagt werden. Auch der Schlechtwetter-Ersatztermin 
9. Mai 2021 kann nicht wahrgenommen werden.
Das Team „Alles fürs Kind“ hat nun als Verkaufstermin Sonntag, den
25. Juli 2021, von 13 Uhr bis 16 Uhr im Brauhof im Wiblinger 
Klosterhof, Schlossstraße 44 in Wiblingen, vorgesehen.
Die Bedingungen zum Selbstverkauf von Kindersachen bleiben die
gleichen wie ursprünglich geplant. Der Erlös aus den Standgebüh-
ren wird gespendet für„Kinder Helfen Kindern" Hl. Kreuz Gögglingen
und wird für das Projekt „Eine Schule für Massai-Kinder in Lekiru-
muni/Tansania" eingesetzt.

Alles fürs Kind Team Franzi Vogel, Nina Altstadt, Andi Gumpp

Vorschau
Feuerwehr Ulm Abteilung Donaustetten

Schaschlik to go
am 17. Juli 2021

Leider können in diesem Jahr die Feuerwehrler aus Donaustetten
das traditionelle Schaschlikfest aufgrund der Corona-Pandemie nicht
wie gewohnt veranstalten. Darum bieten sie am 17. Juli 2021
Schaschlik to go an. Genauere Informationen zum Angebot und zur
Bestellung gibt es in der nächsten Ausgabe WIBLINGEN aktuell am
18. Juni 2021. Feuerwehr Ulm-Donaustetten

Gabriela Grigorescu
Tel. 0151 26 89 75 76

Fußpflege - Hausbesuche

A K T U E L L E S
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Immobilien – Corona – Momentaufnahme 
Verschnaufpause bei den Mieten und günstigere Immobi-
lien – das prognostizieren derzeit einige Banken. Aber ist
Entspannung auf dem Wohnungsmarkt von Dauer?
Für Wohnungssuchende könnte die Corona-Krise den Anstieg der
Mieten und Wohnungspreise vorübergehend stoppen. Davon geht
der Verband Deutscher Pfandbriefbanken aus.
Bis Ende 2021 könnten die Nachfrage und die Preise für selbst
genutztes Wohneigentum gedämpft werden. Preisrückgänge sind
noch nicht feststellbar, aber möglich. Kurzarbeit und die Sorge vor
Arbeitslosigkeit werden dazu führen, dass die Nachfrage sich
abschwächen wird. Auch bei Neuvertragsmieten sei möglicherweise
ein leichter Rückgang zu erwarten.
Immobilien und Corona: Drohen Panikverkäufe?
Gesamtwirtschaftliche Risiken gehen vom Immobilienmarkt nicht
aus. Es wird wohl keine Panikverkäufe geben. Der Markt ist in einer
sehr soliden Verfassung. Mittelfristig dürften die Preise wieder stei-
gen. Denn die Zinsen blieben niedrig und es ziehen weiter Men-
schen in Ballungsräume.
Welche Auswirkungen Corona auf Finanzierung hat
Auch die Deutsche Bank geht von vorübergehenden Auswirkungen
der Corona-Krise auf den Immobilienmarkt in Deutschland aus.
Temporär könne es wegen der Pandemie eine Verschnaufpause bei
den Mieten geben. Bei den Immobilienpreisen sei mit Rückgängen
zu rechnen, da einige Menschen ihren Arbeitsplatz verlieren und zu
Notverkäufen gezwungen sein dürften, heißt es in einer Studie. Eini-
ge Immobilienfinanzierungen könnten sich als zu gewagt erweisen.
Corona als kurzfristige Bremse
Die Pandemie beende aber den Immobilienaufschwung nicht, son-
dern lasse ihn nur pausieren. Man hält an der Einschätzung fest,
dass der Hauspreiszyklus wenigstens bis zum Jahr 2022 andauern
wird. Denn während die Nachfrage nach Wohnraum stabil ist, hat
der Neubau im vergangenen Jahr fast stagniert. Zudem ist die Ver-
gabe von Immobilienkrediten dank der niedrigen Zinsen stark, was
die Preise hochtreibt.

I M M O B I L I E N - N E W S

Wo ist es am teuersten?
Deutschlands teuerste Landkreise finden sich fast ausnahmslos im
Süden der Republik. Unter den Top Ten sind neun bayerische Krei-
se. In allen zehn Kreisen hat der durchschnittliche Quadratmeter-
preis für Wohneigentum die 5.000-Euro-Marke geknackt, vier von
ihnen liegen jenseits der 6.000 Euro. Der bundesweit teuerste Land-
kreis findet sich allerdings nicht in Bayern: Im Landkreis Nordfries-
land, zu dem unter anderem die beliebten Inseln Sylt, Föhr und
Amrum, aber auch Ferienorte wie St. Peter Ording gehören, koste-
te der Quadratmeter im vergangenen Jahr im Schnitt 6.796 Euro. 
Auf Platz zwei im Ranking der teuersten Landkreise liegt Miesbach
(Bayern) mit durchschnittlich 6.756 Euro pro Quadratmeter. Auch
die bayerischen Landkreise Starnberg und München haben die
6.000-Euro-Marke durchbrochen. Mittlerweile findet sich fast das
gesamte Umland der bayerischen Landeshauptstadt in den deut-
schen Top Ten. Die hohen Preise in der Metropole ziehen das
Umland mit: Einerseits profitiert der Speckgürtel von der guten
Anbindung auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln, andererseits bie-
tet er ansprechende Wohnlagen mit mehr Grün und Ruhe. 
Beste Grüße und bleiben Sie gesund

Ihr Team von Schmidt Immobilien
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V E R A N S T A LT U N G E N

GT – GenerationenTreff Ulm/Neu-Ulm

Online-Beiträge
Während der Corona-Pandemie pflegt der GenerationenTreff
Ulm/Neu-Ulm den Kontakt zu seinen über tausend Mitgliedern über
das Internet und bietet interessante Online-Veranstaltungen an.
Die Zugänge sind im GT-Büro zu erfragen über Telefon
0731 161 5156. Anmeldungen per E-Mail: info@gt-ulm.de

■■    Freitag, 7. Mai 2021, 17.00 Uhr: Zankapfel Konrad-Ade-
nauer-Brücke. Nach den Bürgerentscheiden zum „Meier-Bau" auf
dem Münsterplatz (1987) und zur Untertunnelung der Neuen Stra-
ße (1990) bahnt sich in diesen Wochen in Ulm bei einem größeren
Bauvorhaben wieder ein kommunalpolitischer Streit an: Es geht um
die mehrspurige Konrad-Adenauer-Brücke zwischen Ulm und Neu-
Ulm, die absehbar keine Sicherheit mehr bieten kann und deshalb
erneuert werden muss.
Der Ulmer Baubürgermeister Tim von Winning wird am 7. Mai vir-
tuell zu Gast sein und über den Stand der Dinge berichten. 

■■    Mittwoch, 12. Mai, 14.30 Uhr: Mehrgenerationen-
Wohnen – eine Alternative für das Wohnen im Alter
Was früher Normalität war, ist heute eine Seltenheit: Das Großfami-
lienhaus, in dem von den Urgroßeltern bis zu den Urenkeln alle
zusammenleben. Viele Senioren wünschen es sich zwar, jedoch
steht diesem Wunsch häufig die berufliche Mobilität im Weg.
Ein generationsübergreifendes Miteinander lässt sich aber durch das
sogenannte „Mehrgenerationen-Wohnen“ umsetzen.
Christoph Neis, langjähriger geschäftsführender Vorstandsvorsitzen-
der der ulmer heimstätte eG, hat mehrerer solcher Projekte in Ulm
realisiert. Er wird dieses Wohnkonzept vorstellen und von seinen
Erfahrungen berichten.

■■    Mittwoch, 19. Mai, 14.30 Uhr: Letzte Ausfahrt Impftermin?
Die Corona-Pandemie hat uns immer noch fest im Griff. Welche Aus-
wirkungen hat sie auf den einzelnen Menschen und die Gesell-
schaft? Was ist eigentlich passiert? Wie haben wir, wie hat die Poli-
tik reagiert? Was haben die vielen Regeln und Verbote bewirkt, und
welche Hoffnungen sind mit den Impfungen verbunden?
Antworten zu diesen Fragen gibt Prof. Bernd Kühlmuß, der das
Impfzentrum Ulm auf dem Messegelände aufgebaut hat und leitet.

■■    Mittwoch, 26. Mai, 14.30 Uhr: Die Neubebauung am 
Heiner-Metzger-Platz in Neu-Ulm
60 Millionen Euro soll ein spektakulärer Neubau auf dem Heiner-
Metzger-Platz in Neu-Ulm kosten. Das alte LEW-Gebäude wird abge-
rissen. Nach den Plänen des Stuttgarter Büros Blocher wird ein
moderner Gebäudekomplex entstehen, in dem ab dem Jahr 2025

die neue Stadtbücherei und auch der Neu-Ulmer Ableger des Gene-
rationenTreff Ulm/Neu-Ulms einziehen werden.
Ralph Seiffert (Fachbereich Soziales) und Markus Krämer (Fachbe-
reich Stadtplanung) der Neu-Ulmer Stadtverwaltung erläutern die
Abläufe. Anschließend können Fragen gestellt werden.

Online-Kurse und Gesprächskreise beim GenerationenTreff
sind unter TERMINE zu finden.

Katholisches Dekanat Ehingen/Ulm

Die Messe in D-Dur von Antonin
Dvorak und sein „Stabat mater“
Sonntag, 9. Mai, 14.30 Uhr

Im Credo-Musik-Projekt des katholi-
schen Dekanats erschließt Dekanatsre-
ferent Dr. Wolfgang Steffel am 9. Mai
2021 geistliche Musik des tschechi-
schen Komponisten Antonin Dvorak
(1841 bis 1904).
Dvorak, frommer Katholik, der täglich
die Frühmesse besuchte, versteht sich
selbst als gläubiger Komponist und
nennt seinem Auftraggeber in einem
Brief einen möglichen Titel der Messe
in D-Dur: „Glaube, Hoffnung und Liebe zu Gott dem Allmächtigen
und Dank für die große Gabe, die mir gestattete, dieses Werk zum
Preis des Allerhöchsten glücklich zu beenden.“ Dabei sieht er sich in
einer Reihe mit Bach und Beethoven, deren beide große Messen zu
den größten der Gattung gehören. Das an Popularität die Messe
überragende „Stabat mater“ wird ebenfalls einbezogen.
Anmeldung: Je nach Corona-Lage findet die Begegnung als Gebet
in der Basilika St. Martin oder als Online-Vortrag statt. Anmeldung
bzw. Anforderung von Link oder Telefonnummer zum Mithören
erfolgt über Telefon 0731 9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Katholisches Dekanat Ehingen/Ulm

Online-Reihe „Was ist Wahrheit?“
Fünf Online-Vorträge mit Birgit Schultheiß und 
Dr. Wolfgang Steffel 

Im Treffpunkt Christsein des Dekanats geht es um die Frage „Was
ist Wahrheit?“ Diese berühmte Frage
des Pilatus an Jesus scheint in der Zeit
von Fake News sogar aktueller denn je.
Jesu Wort, dass er „Weg, Wahrheit und
Leben“ sei, zeigt, dass sich Wahrheit im
Glauben nicht in einem 1 + 1 = 2
erschöpft. Auch die großen Werke der
Kultur treten mit einem Wahrheitsan-
spruch an.
Start der Reihe Dienstag, 4. Mai 2021,
zum Themenfeld Wahrnehmung und
Kommunikation, gefolgt von:
– Philosophische Wahrheitstheorien am 

20. Mai.
– Die politische Dimension am 8. Juni.
– Die Wahrheitskonzeption in Bibel und 

Theologie am 24. Juni.
– Der Wahrheitsgehalt von Klassikern in 

Literatur, Musik und Kunst am 
13. Juli. 

Die Abende der Reihe können einzeln
besucht werden. Einen Link für die
Zoom-Konferenz und eine Telefonnum-
mer zum Mithören erhalten Interessier-
te über Telefon 0731 9206010.

Dr. Wolfgang Steffel
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SOZIALE PROJEKTE

Zehnjähriges Jubiläum –
ganz im Stillen
Die organisierte Nachbarschaftshilfe „Die Brücke" in Gögglingen-
Donaustetten beging im März 2021 ganz im Stillen ihr zehnjähriges
Jubiläum! Die Pandemie ließ kein Feiern zu, doch es wird nachge-
holt.
Kaum zu glauben, dass es die Brücke schon seit zehn Jahren gibt.
Viele Helferinnen und Helfer sind über Jahre hinweg treue Wegge-
fährten geblieben, manche sind seit der ersten Stunde bis heute
tätig! In den zehn Jahren leisteten sie über elftausend Einsatzstun-
den.

■  Angebote, die den Alltag erleichtern
Zum Angebot der Brücke gehören: Begleitung zum Arzt oder zu kul-
turellen Veranstaltungen, Betreuung von Kindern sowie von Men-
schen mit Behinderung. Gemeinsame Einkäufe mit den Kundinnen
oder Kunden bieten die Möglichkeit, der häuslichen Einsamkeit für
ein Schwätzchen zu entfliehen; auch gemeinsame Spaziergänge
gehören dazu sowie ein Kaffeeklatsch daheim oder woanders.
Im Frühjahr 2020 hat Covid-19 den Alltag aller Menschen verändert.
Die Kundschaft und die Helferinnen und Helfer sind gezwungen,
sich der neuen Situation anzupassen.

■  Neue Aufgabe: Begleitung zum Impfzentrum
Die Brücke bietet weiterhin ihre Dienste an, die Helferinnen und
Helfer müssen aber streng auf die Hygienevorschriften achten, um
sich gegenseitig vor dem Virus zu schützen: Maske tragen, Kontak-
te reduzieren, Abstand halten …
Zu den üblichen Aufgaben kommen nun Fahrten zum Impfzentrum
und Begleitung zu allen Stationen im Impfzentrum. Einkäufe sind an
der Wohnungstür abzugeben, schwere Taschen dürfen in die Küche
getragen werden. Erlaubt ist ein kurzes Gespräch an der Haustür.

■  Man findet sich ab
Bis jetzt gehen die älteren Brücke-Kunden mit der schwierigen Zeit
tapfer um. Sie sagen: "Es isch net oifach, abr's isch hald so!"
Die enorme Dankbarkeit der hilfsbedürftigen Menschen ist überwäl-
tigend und tut gut.

■  Der Hausputz kann nicht übernommen werden
Aber auch Enttäuschungen kommen vor, etwa, wenn die Einsatzlei-
tung sagen muss: "Diese Aufgaben dürfen wir nicht übernehmen,
zum Beispiel große Reinigungs- oder Gartenarbeiten. Für diese
Tätigkeiten ist ein besonderer Versicherungsschutz nötig, den die
Brücke nicht übernehmen kann."

■  Keine Treffen der Helfergemeinschaft
Normalerweise treffen sich die Helferinnen und Helfer mehrmals im
Jahr zum Erfahrungsaustausch. Im letzten Jahr fielen die Treffen
aus. Fortbildungen sind nur online über Zoom möglich. Aber einen
persönlichen Kontakt ersetzt eine Online-Schulung oder -Bespre-
chung nicht. Mit jeder geimpften Person vergrößert sich die Hoff-
nung auf Normalität.

■  Wer möchte Hilfe anbieten?
Um die Erwartungen unterstützungsbedürftiger Menschen erfüllen
zu können, werden immer wieder neue Helferinnen und Helfer
gebraucht. Wer Hilfe braucht oder wer Hilfe anbietet, kann sich
jederzeit bei der Brücke melden.

Irene Röse, Einsatzleitung,
Anne Eisch-Kafka, stv. Einsatzleitung

Nachbarschaftshilfe „Die Brücke" der Kath. Kirchengemeinde
Heilig Kreuz, Abt-Ulrich-Straße 4, 89079 Ulm-Gögglingen. 
Telefon: 07305 20 91 65, Handy: 0176 32 96 12 96. 
E-Mail: info@diebruecke-nbh.de. www.diebruecke-nbh.de.
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Was im Dezember als Sechs-Tage-Versuch mit einem „To go“-Ange-
bot aus abwechselnd warmen Mahlzeiten und einer Vespertüte
begann, hat sich aufgrund der großen Nachfrage zu einem mehrmo-
natigen Großprojekt entwickelt. Kaum mehr vorstellbar, dass sich
das Tafel-Team am Anfang nicht sicher war, ob das Angebot ohne
Bewirtung und gemütliches Beisammensitzen die entsprechende
Resonanz finden würde!

■  Die Tafel in Zahlen
Um den großen Bedarf, aber auch die beeindruckende Leistung des
ehrenamtlichen Teams zu verdeutlichen, ein kurzer Abriss von
Dezember bis Ende April:
- 20 Termine,
- 13 unterschiedliche Rezepte,
- 16 frisch gekochte warme Mahlzeiten, in der Franziskusküche

ehrenamtlich produziert,
- ca. 30 neue Kunden bei jedem Termin,
- mindestens 215 Tüten pro Termin im April,
- insgesamt fast 2900 Tüten.
Ausgewogenes, gesundes Essen zum einen, aber auch Nachhaltig-
keit und Müllvermeidung waren wichtige Aspekte für die Organisa-
tion.
Der Tüteninhalt lag preislich zwischen 5 und 8 Euro. FFP2-Masken,

biologisch abbaubares Ein-
malgeschirr und Tüten sind
relativ teuer.
Um der großen Nachfrage
möglichst gut gerecht wer-
den zu können, schöpfte
das Küchenteam sämtliche
Kapazitäten aus und schaff-
te weitere Töpfe und
Küchenutensilien an.
Der finanzielle Gesamtauf-
wand wird sich bei ca. 18-
bis 20.000 Euro einpendeln.

■  Ohne Unterstützer geht’s nicht
Dass so ein Aufwand finanziell ohne sehr großzügige Spenden nicht
möglich wäre, ist klar.
Dazu Dr. Gisela Bantle:
„Ein ganz besonderer Dank gilt der Familie Grafl für den Spenden-
einsatz und natürlich dem gesamten Rewe-Team, das mit unseren
Wünschen viel Arbeit hatte und uns trotz vieler kurzfristiger Ände-
rungen immer freundlich und hilfsbereit entgegengekommen ist.
Ein weiteres herzliches Dankeschön geht an die Volksbank Wiblin-
gen, den Lions Club mit Herrn Ebert, die vielen Geschäfte rund um
den Tannenplatz und die Privatpersonen, die uns ebenfalls in
Summe prima unterstützten.“

■  Ein unschlagbares Team – es hat sich gelohnt!
Das ökumenische Tafelteam ist sehr stolz, über diese lange Zeit bei
bester Stimmung und Arbeitslaune durchgehalten zu haben. Es ging
nun doch über viele Wochen. 
Mit nur etwa 15 ehrenamtlichen Helfern in unterschiedlichen Schich-
ten und einem ausgefeilten Hygienekonzept fielen insgesamt ca.
1200 Arbeitsstunden Personaleinsatz für Vorbereitung, Einkauf,
Kochen, Tütenpacken, Ausgabe, Aufräumen und Spülen an.
Trotz (oder gerade wegen?) der pandemie-bedingten Einschränkun-
gen arbeiteten die Ehrenamtlichen von Anfang an mit großem
Teamgeist und Kreativität zusammen. Sämtliche Arbeitsabläufe

wurden den Hygienebedingungen
entsprechend eingeübt und sind
inzwischen so perfektioniert, dass
man es mit jeder anderen Großkü-
che aufnehmen könnte.
Anja Leo merkt an: „Die große Dis-
ziplin der Menschen sowohl in der
Warteschlange über den gesamten
Wiblinger Marktplatz außerhalb des
Gebäudes, als auch bei der Einhal-
tung des Hygienekonzepts in den
Innenräumen, erfüllt uns mit Dank-
barkeit und ist ein wesentlicher Bei-
trag zum Erfolg der Aktion.“
Und Gisela Bantle ergänzt: „Die
Freude und Dankbarkeit, die kurzen
Gespräche bei der Übergabe der
Tüten, berühren uns tief und zei-
gen, dass sich unsere Entschei-
dung: Ausfallen lassen kommt nicht
in Frage, dann eben anders, wirklich
bewährt hat und die Hilfe an der
richtigen Stelle angekommen ist.“
Das Team ist weiterhin hoch moti-
viert und überlegt, wo und wie es
auch in Zukunft in der nach wie vor
angespannten Lage unterstützen
und helfen kann.

Für das Tafelteam: Gisela Bantle,
Petra Bauer, Anja Leo

St. Franziskus-Gemeinde und Evang. Zachäus-Gemeinde

Die ökumenische Tafel – eine bewegte und bewegende Zeit

SOZIALE PROJEKTE
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Als Anlaufstelle für pflegebedürftige
Menschen und ihre Angehörige hat der
Pflegestützpunkt der Stadt Ulm

die Aufgabe, Betroffene neutral und kostenlos über das Thema Pfle-
ge zu beraten. An den Pflegestützpunkt der Stadt Ulm können sich
alle gesetzlich Kranken- und Pflegeversicherten der Stadt Ulm sowie
deren Angehörige wenden.

In Zeiten von Covid 19 ergibt sich eine besondere Sorge um ältere
Angehörige. Durch die reduzierten sozialen Kontakte kann es häu-
fig zu einem schnelleren Abbau des körperlichen, psychischen und
geistigen Allgemeinzustandes kommen. In dieser Situation ist es
ratsam, einen genauen Blick auf die Alltags- und Lebensumstände
des Angehörigen zu haben, auch wenn noch keine Pflegeeinstufung
erfolgt ist.

Ein wichtiges Thema ist die Sturzprophylaxe in der Wohnung.
Häufig ist es hilfreich, Stolperfallen zu vermeiden, Hilfsmittel gut
anzupassen, Haltegriffe im Dusch- und Badebereich anzubringen
und für eine gute Beleuchtung zu sorgen.

Es lohnt sich auch, kritische Alltagstätigkeiten miteinander zu
besprechen und möglichst zu delegieren. Beispiele hierfür sind
Vorhänge waschen, Fenster putzen, schwere Einkäufe erledigen
oder staubsaugen. Bei einem umfangreicheren Unterstützungsbe-
darf ist es aber auch wichtig, rechtzeitig einen Pflegeantrag bei
der Pflegekasse zu stellen. Nur über einen Pflegegrad kann pro-
fessionelle Unterstützung beansprucht werden. Dies kann ein
wöchentliches Reinigen der Wohnung sein, oder ein Pflegedienst
gibt sichere Hilfestellung beim Duschen.

Für Plegebedürftige, die bereits Pflegegeld beziehen, jedoch keinen
Pflegedienst in die Versorgungssituation eingebunden haben, gilt,
dass ab dem 1. Oktober 2020 die Beratungsbesuche wieder
verpflichtend abzurufen sind. Seit 1. April 2021 müssen Pflege-
geldempfänger der Pflegegrade 2 und 3 bis 30. Juni 2021 einen

Beratungsbesuch nachweisen und danach wieder regulär halbjähr-
lich. Pflegegeldempfänger der Pflegegrade 4 und 5 müssen diesen
ab dem 1. April 2021 wieder vierteljährlich nachweisen.

Bei Verschlechterung des Zustandes sollte man auch in diesen Zei-
ten nicht davor zurückschrecken, einen Höherstufungsantrag zu
stellen. Die Begutachtung des Medinischen Dienstes der Kranken-
versicherung (MDK) erfolgt, bis auf Weiteres, durch ein Telefon-
interview, auf das man vorbereitet sein sollte.

Viele pflegende Angehörige sind auf Unterstützungs- und Ent-
lastungsangebote angewiesen, um Berufstätigkeit und Pflege zu
koordinieren. Sie befürchten nun, dass sie die Pflege neu organisie-
ren müssen, weil nicht alle Angebote zur Verfügung stehen. Für die-
sen Fall bleiben wichtige Regelungen vorläufig bis zum Jahresende
bestehen: Anspruch auf 20 (statt 10) Freistellungstage für
coronabedingte Versorgungsengpässe, flexiblere Möglichkei-
ten zur Inanspruchnahme der Familienpflegezeit, erweiterte Nut-
zung des Entlastungsbetrags, erhöhter Erstattungsbetrag zum Ver-
brauch bestimmter Pflegehilfsmittel.

Vielleicht ist jetzt auch ein guter Zeitpunkt, das Thema Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung innerhalb der Familie zu
besprechen. Hierzu sind die kostenfreien Broschüren Betreuungs-
recht (beinhaltet das Thema Vorsorgevollmacht) und Patienten-
verfügung vom Bundesministerium der Justiz und für Verbraucher-
schutz zu empfehlen.

Detaillierte Informationen, Beratung und Unterstützung zum Thema
Pflege gibt es bei der Pflegekasse des Pflegebedürftigen oder beim
Pflegestützpunkt der Stadt Ulm.

Dorothea Heim, Diplom Sozialpädagogin (FH), 
Pflegestützpunkt Ulm

Pflegestützpunkt Stadt Ulm, Telefon: 0731 161-5255. 
Erreichbar: Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr 

Informationen für pflegende Angehörige in Corona-Zeiten

VONOVIA SE. Bochum / Stadtteilverein PHOENIX 
Wiblingen e.V.

Vonovia unterstützt Phoenix 
Wiblingen e.V.
Vonovia spendet 5.000 € an den Stadtteilverein Phoenix
Wiblingen e.V., künftig ist ein Quartierstreff in einer Woh-
nung von Vonovia untergebracht.

Das Wohnungsunternehmen Vonovia hat Phoenix Wiblingen e.V. mit
einer Spende über 5.000 € unterstützt. Der Stadtteilverein, der 2017
aus der damaligen „OASE 65 – Verein für Internationale Begeg-
nung“ hervorging, nutzt die finanzielle Unterstützung für Projekte in
der Johannes-Palm-Straße. Vonovia stellt künftig eine Wohnung für
den Verein zur Verfügung, um Treffen im Quartier zu ermöglichen.

Zweck des Stadtteilvereins Phoenix Wiblingen e.V. ist die Förderung
der internationalen Kultur, Bildung und sozialem Engagement für die
Bürgerinnen und Bürger in Wiblingen. Mit der Spende unterstützt
das Wohnungsunternehmen Vonovia den Verein und diesen Zweck.
Cornelia Koller, die Regionalleiterin für Ulm bei Vonovia, erklärt: „Wir
haben in der Johannes-Palm-Straße rund 360 Wohnungen und
damit auch eine Verantwortung für die Menschen im Quartier. Die
Arbeit des Stadtteilvereins Phoenix Wiblingen e.V. richtet sich an alle
hier lebenden Menschen und fördert wichtige Aspekte wie
Zusammenleben, Gemeinschaft und Kommunikation.“

■  Eine Spende und eine Wohnung für den Verein
„Wir freuen uns sehr, dass Vonovia unseren Verein und damit auch
unsere Ziele unterstützt. Mit der Spende über 5.000 € wollen wir
Projekte in der Johannes-Palm-Straße angehen.“, sagt Vereinsvor-
sitzende und Wiblinger Stadtteilkoordinatorin der Stadt Ulm, Birgit
Wegele-Hehl. Zusammen mit Vorstandsmitglied Burkhard Siemoneit

nahm sie vor Kurzem die Spende von Cornelia Koller entgegen. 
Vonovia setzt sich neben der Spende auch dafür ein, dem Stadtteil-
verein eine Wohnung in den eigenen Wiblinger Beständen bereitzu-
stellen, die künftig für Begegnung im Quartierstreff genutzt werden
kann. Mit einem noch anzubringenden Schild soll dann auf den
Quartierstreff hingewiesen werden, der für alle Wiblingerinnen und
Wiblinger eine Anlaufstelle sein soll.
Die Spende ist Bestandteil eines Programms von Vonovia, mit dem
das Unternehmen bundesweit soziales Engagement fördert.
Gemeinsam mit städtischen Verwaltungen, Sozialverbänden, Kir-
chen, Nachbarschaftsinitiativen, Quartiers- und Sportvereinen und
vielen anderen Akteuren unterstützt Vonovia so das Zusammen-
leben in den Städten.                   Pressemitteilung Vonovia SE

SOZIALE PROJEKTE

von links: Birgit Wegele-Hehl, Burkhard Siemoneit mit Cornelia Koller.
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Vonovia bietet rund einer Million Menschen in Deutschland ein
Zuhause. Die durchschnittliche Miete liegt bei 6,64 Euro pro Qua-
dratmeter. Das Wohnungsunternehmen steht mitten in der Gesell-
schaft, deshalb haben die Aktivitäten von Vonovia niemals nur eine
wirtschaftliche, sondern immer auch eine gesellschaftliche Per-
spektive. In Kooperation mit sozialen Trägern und den Bezirken
unterstützt Vonovia soziale und kulturelle Projekte, die das nach-
barliche Gemeinschaftsleben bereichern.
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Evangelische Kirchengemeinden Wiblingen

Gottesdienstangebote auch
bei geschlossenen Kirchen
Aufgrund der hohen Infektionszahlen erging von Stadt und Land-
kreis die dringende Bitte an alle Religionsgemeinschaften, auf Prä-
senzgottesdienste bis auf Weiteres zu verzichten.

Die Evangelische Gesamtkirchen-
gemeinde und der gesamte Evan-
gelische Kirchenbezirk Ulm folgen
dieser Bitte und unterstützen
damit das Anliegen, die Infek-
tionszahlen rasch zu senken. Die
Kirchengemeinden wollen durch
verantwortliches Handeln mithel-
fen, dass weiteres Leid durch
Covid19-Erkrankungen verhin-
dert und die Pandemie so
schnell wie möglich überwun-
den wird.

Falls möglich, ist die Wieder-
aufnahme der Präsenzgottes-
dienste in Wiblingen für den
Himmelfahrtstag Donnerstag,
den 13. Mai 2021, vorgese-
hen. Um 10 Uhr ist ein Gottes-
dienst im Grünen am Binsen-
weiher geplant.

Kath. Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika und Evang.
Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Ökumenischer Kinderbibeltag
„Ostern to go“
„Dieses Jahr gibt es keinen Kinderbibeltag, an dem hundert

Kinder im Gemeindezentrum am Tannenplatz herumspringen, son-
dern eine Bibelwoche am PC oder Smartphone – ergänzt durch
Materialien ‚aus einer Bibeltags-Tüte zum Abholen‘, eben Ostern to
go“. Das war die Idee!
Im Mittelpunkt stand das biblische Geschehen der Karwoche, der
Weg vom Palmsonntag bis zur Auferstehung am Ostertag.
■■    Tom und Filippo haben die Kinder begleitet
Nach einem gestreamten kurzen Eröffnungsimpuls aus dem

KIRCHE

Da noch nicht bekannt ist, wie die Situation sich bis zum Erscheinen
von „Wiblingen aktuell“ entwickelt, wird nachstehend über die
Gottesdienstangebote der Evangelischen Kirchengemeinden in 
Wiblingen auch bei geschlossenen Kirchen informiert.

■■    Livestream-Gottesdienste und weitere digitale Angebote
So oft wie möglich werden über die Homepage www.evang-kirche-
wiblingen.de Livestream-Gottesdienste sonntags um 11 Uhr aus
dem Gemeindezentrum Zachäus angeboten. Die Termine sind in der
Homepage aufgelistet – ebenso weitere digitale Andachtsangebote.

■■    Lesepredigten – Gottesdienste „to go“
Für jeden Sonntag bietet der verantwortliche Pfarrer einen Lese-
gottesdienst mit Predigt zum Mitnehmen an. Dieser ist auf folgende
Weise zu erhalten:
– Der Gottesdienst liegt zum Mitnehmen sonntags zu den üblichen

Gottesdienstzeiten vor den Kirchen aus – ab 9.30 Uhr bei der Ver-
söhnungskirche; ab 11 Uhr beim Gemeindezentrum Zachäus am
Tannenplatz und beim Riedlenhaus.

– Man bittet um Zustellung per E-Mail.
– Man bittet um Zustellung in den Briefkasten.

■■    Anmeldung für die Zustellungen im Gemeindebüro:
unter Telefon 0731 94665-0;
E-Mail: gemeindebuero.wiblingen@elkw.de

Dieses Angebot gilt auch, wenn die Kirchen wieder geöffnet sind!
Über alle Angebote und über die weitere Entwicklung wird so aktuell
und schnell wie möglich über die Schaukästen und in der Homepage
informiert.

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Wiblingen
www.evang-kirche-wiblingen.de

Gemeindesaal von Zachäus konnten die Kinder die für sie gepackten
Tüten mit Ideen zu jedem Tag in der Karwoche in St. Franziskus
abholen. Zuhause ging es dann gleich los: mit dem Material aus der
Basteltüte ließen sich die zwei Identifikationsfiguren des Bibeltages
und des Kindergottesdienstes Tom und Filippo herstellen. Diese
zwei Figuren begleiteten die Kinder auch online mit kurzen Videos,
in denen sie Fragen zum Bibelgeschehen stellten.
■■    Playmobil-Figuren als Filmstars
Die Bibelgeschichte war als sehr gelungene Verfilmung mit Playmo-
bil-Figuren auf dem Padlet – einer einfach zu bedienenden digitalen
Pinwand – zu sehen.
■■    Basteln, Malen, Backen – fast 40 Aktionen
Die Videos wurden umrahmt von verschiedensten Aktionen – wie 
z. B. dem Basteln eines Palmzweiges oder Kreuzes, einem „Kreuz-
weg in der Schachtel“, dem Backen von Fladenbrot und einem
gemeinsamen Essen in der Familie, Ausmalbildern, dem Färben von
Ostereiern und Herstellen von Osterschmuck, Passionsliedern bis zu
einer Postkartenaktion, einem Ostersuchspiel und dem Passionsweg
an der Donau. Es waren knapp 40 Angebote enthalten!
Am Ostermontag konnten sich alle bei einer Zoom-Konferenz kurz
austauschen und sich wenigstens auf dem Bildschirm zuwinken!
■■    Fazit: Die Resonanz war positiv
Die Hygiene- und Abstandsregeln haben ein neues Format entste-
hen lassen – und es hat geklappt! 51 Kinder und ihre Familien konn-
ten sehr abwechslungsreiche Tage verbringen und sich mit der
Osterbotschaft beschäftigen. Die Resonanz war durchgehend positiv!
■■    Trotz Einschränkungen ein gelungener Ansatz
Für die Teammitglieder war es eine sehr ungewohnte Erfahrung,
den Bibeltags-Kindern nicht direkt zu begegnen, sondern in der
Woche nur zu wissen, dass mit den bereitgestellten Materialien in
vielen Häusern in Wiblingen und Umgebung gearbeitet wird. Es ist
klar, dass das soziale Miteinander nicht durch Online-Aktionen
ersetzt werden kann, doch dass es in der jetzigen Situation ein sehr
kreativer und gelungener Ansatz gewesen ist, erfüllt das Team mit
Freude und Stolz.
„Christus ist auferstanden. Er ist wahrhaftig auferstanden!“ Diese
Freudenbotschaft konnte auch online und unter Einhaltung von Dis-
tanzregeln vermittelt werden.

Maria Grimm im Namen des Bibeltag-Teams

Fleißige Putzfrau gesucht
für Haus in Wiblingen
Telefon: 0731· 619 444

Kutschenberg 40 | 89079 Wiblingen | im Schützenheim Wiblingen

Telefon

0731/41712

Pizza 32 cm ab | Familienpizza ab -
Lieferung und Abholung | Bestellwert Wiblingen 10 | Ulm/Neu-Ulm 15

5,50 15, € |€
€ €

Speisekarte in facebook

Öffnungszeiten:
Montag 17.30 - 21.30 | Dienstag Ruhetag | Mittwoch-Sonntag 17.30-21.30

Der Pizzaservice für Wiblingen und Umgebung
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1 Ring Schwarzwurst

Spargelschinken

Hausschinken

Serranoschinken

Backschinken

mit grünem Spargel ummantelt

mild und leicht geräuchert

cirka 12 Monate gereift

leicht angeräuchert und gebacken

Genießen Sie den Frühling

mit Schinken
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Metzgerhans GmbH · 89079 Wiblingen · Buchauer Straße 6

und Adler am Pranger 1 · Inhaber: Franz & Martina Hiller
www.metzgerhans.de · Tel. 07 31 · 48 1751 und 94 58 95 98

KIRCHE

KHK-Team – „Kinder helfen Kindern” Hl. Kreuz Gögglingen

Handgeknüpfte Rosenkränze
Die individuelle Geschenkidee für die Erste Hl. Kommunion, Fir-
mung, Muttertag, einen lieben Menschen, das Auto oder ein ganz
besonderes Jubiläum. Renate Babic vom Kinder helfen Kindern-
Team fertigt Rosenkränze individuell an: „Jeder Rosenkranz ist ein
Unikat!”. Der Erlös aus dieser Solidaritätsaktion ist für das Projekt
„Eine Schule für die Massai” in Lekirumuni/Tanzania bestimmt.

Das Material kann aus dem bestehenden
Sortiment mit Renate Babic ausgewählt wer-
den: Perlen aus Holz, Kunststoff, einfarbig
oder mit Verzierung, Kreuze von klassisch
bis modern aus der ganzen Welt. Eine Aus-
wahl an bereits geknüpften Rosenkränzen
ist auf der Homepage www.kinder-helfen-
kindern-gögglingen.com oder www.ulm-
basilika.de zu finden. Kontakt und Informa-
tion: renate.babic@gmail.com Renate Babic

Das Rosenkranzgebet hat im Marienmonat Mai seinen festen Platz,
wie Papst Franziskus in einem Brief an alle Gläubigen zum Mai 2020
schreibt: „In diesem Monat ist es Brauch, den Rosenkranz zu Hause
in der Familie zu beten." Im Rosenkranz wird Maria um Hilfe und
Fürsprache angerufen – denn sie wird als Weg zu Jesus Christus
betrachtet, so schreibt Papst Paul VI. in seiner Enzyklika „Mense
Maoi": „Maria ist immer die Straße, die zu Christus führt. Jede
Begegnung mit ihr wird notwendig zur Begegnung mit Christus."

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Wiblingen
2021 – das Jahr der Orgel

Orgelweihe
der Wiblinger Hauptorgel
Ein Traum wird wahr im Jahr der Orgel 2021: am Pfingstsonntag,
dem 23. Mai 2021, kann – fünfeinhalb Jahre nach Beginn des Orgel-
bau-Projektes – die erste Hauptorgel in der Wiblinger Basilika ein-
geweiht werden. Für das 1,3 Mio Projekt sind in dieser kurzen Zeit
880 000 Euro an Spenden, Patenschaften und Zuschüssen einge-
gangen. Die große optische und vor allem klangliche Lücke in der
ehemaligen Wiblinger Klosterkirche St. Martin ist 238 Jahre nach
der Einweihung der Kirche geschlossen – ein riesiges Geschenk für
die ganze Gemeinde!

■  Eine Woche jeden Abend Orgel-Gottesdienst
Pfingsten wird in diesem Jahr nicht nur zum Fest-Tag, sondern zu
einer ganzen Fest-Woche, denn es wird von Pfingst-Sonntag bis
zum darauffolgenden Samstag jeden Abend um 18.30 Uhr einen
Gottesdienst geben, den die Klänge der neuen Orgel festlich umrah-
men. So haben viele Menschen, die Corona-bedingt an der Orgel-
weihe nicht teilnehmen konnten, Gelegenheit, gleich in der ersten
Woche das neue Instrument zu hören und sich von der Musik
berühren zu lassen. Für diese Gottesdienste wurden besondere
Zelebranten und besondere Organisten eingeladen.

Die Anmeldung zu den Abendgottesdiensten ab Pfingstsonntag bis
Samstag, 29. Mai 2021, jeweils 18.30 Uhr, ist ab 10. Mai 2021 über
das Pfarrbüro St. Martin, Tel. 0731 41223, möglich.
Aktuelle Informationen unter www.ulm-basilika.de.

■  Orgelandacht jeden zweiten Sonntag
Außerdem ist für den Sommer 2021 ab 30. Mai eine Reihe von
Orgelandachten geplant – jeweils Sonntagabend um 17 Uhr.

Für die Orgelandachten ab 30. Mai ist eine Anmeldung nicht erfor-
derlich. Besucher müssen vor Beginn der Veranstaltung vor Ort ein
Anmeldeformular ausfüllen.
Coronabedingt ist nicht sicher, ob das vielfältige Programm wie
geplant stattfinden kann, daher ist es unerlässlich, sich kurzfristig zu
informieren unter www.hauptorgel-basilika-wiblingen.de und
www.ulm-basilika.de.                Dekan Ulrich Kloos

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik
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■  Freilegung schadhafter Balkenauflage, 
April 2019

■  Steinentnahme für das Mauerwerkgutachten
bezüglich Tragfähigkeit der Orgelbelastung

■  Akustiktest mit Fa. Winterhalter, Juli 2019

■  Unterkeilung schadhafter Balkenauflage über
den Emporenstützen, Fa. Karletshofer, Juli 2019

■  Öffnung des Emporentragwerks, Juli 2020 ■  Wiedereinbau des Altbodens auf der Orgel-
empore, Fa. Lettner, Oktober 2020

■  Grundriss Stahlverstärkungsträger für das
Emporentragwerk, Juli 2020

■  Einbau der Holzbalken für das Orgelpodest, 
Fa. Karletshofer, September 2020

■  Besichtigung der im Bau befindlichen Orgel bei
Firma Winterhalter, 11. Mai 2020

■  Anlieferung Orgelbauteile mit Staplerhilfe ■  Anlieferung Orgelbauteile und Zwischenlage-
rung in Seitenkapelle, 4. Juni 2020

■  Anlieferung Orgelbauteile und Zwischenlage-
rung in Seitenkapelle auf der Empore

■  Anlieferung Orgelbauteile, Abladeteam
4. Juni 2020

■  Verlegung Eicheparkettboden,
Fa. Lettner, Oktober 2020

■  Kranaufstellung, 24. August 2020 ■  Start Orgelbauarbeiten am 20.10.2020

DIE
VORARBEITEN

Bau der Hauptorgel in der Basilika St. Martin in Bildern von 2019-2021
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■  Feier zum Baubeginn am 20.10.2020 ■  Segnung von Pfeifen zum Baubeginn

■  Der Rohbau beginnt ■  Luftkanäle bereit zum Einbau ■  Die hohen Pfeiler des Orgelprospektes

■  Die Baustelle auf der Empore in der Gesamt-
ansicht 

■  Die Spieltraktur, die Verbindung zu den Pfeifen-
Ventilen

■  Übertragungshebelwerk vor dem Einbau ■  Die Spieltraktur im Detail

■  Im begehbaren Innern der Orgel ■  Orgelpfeifen bereit für den Einbau

■  Einbau des Spieltisches ■  Die fertiggestellte Hauptorgel im Mai 2021■  Die Horizontaltrompeten über dem Spieltisch

DER
ORGELBAU
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KIRCHE

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Ulm-Basilika
Orgelandachten

„Wiblinger Orgelandachten 2021“
Die Basilika St. Martin in Ulm-Wiblingen besitzt endlich eine Haupt-
orgel. Im Anschluss an die Weihe der neuen Orgel am Pfingstsonn-
tag, dem 23. Mai 2021, startet die Orgelandachtenreihe. Jede
Orgelandacht beginnt um 17 Uhr und dauert etwa eine Stunde. Fol-
gende namhafte Organisten aus Ulm und der Umgebung gestalten
die Andachten:

■  Mai
Sonntag, 30. Mai 2021: Volker Linz, Ehingen, Orgelsachverständi-
ger, Dekanatsmusiker.

■  Juni 
Sonntag, 13. Juni: Ruben Sturm, Rottenburg, Domorganist.
Sonntag, 20. Juni: GMD Timo Handschuh, Ulm. 
Sonntag, 27. Juni: Friedemann Johannes Wieland, Ulm, Münster-
organist.

Der Reinerlös ist für die neue Hauptorgel bestimmt.
Wolfgang Treß

Für die Orgelandachten am 30. Mai und im Juni ist eine Anmeldung
nicht erforderlich. Besucher müssen vor Beginn der Veranstaltung
vor Ort ein Anmeldeformular ausfüllen.
Aktuelle Informationen unter www.ulm-basilika.de.

Kath. Kirchengemeinde St. Martin Ulm-Basilika

Festliche Musik
am Pfingstsonntag
dem 23. Mai 2021 in der Basilika St. Martin

■  Festlicher Pfingstgottesdienst
um 10.30 Uhr mit Weihe der neuen
Hauptorgel durch Weihbischof 
Dr. Gerhard Schneider.
Aufgeführt werden Werke von J. S. Bach,
G. F. Händel und W. A. Mozart.
Es wirken mit Maria Rosendorfsy, Sopran
(Theater Ulm) und Wolfgang Treß, Orga-
nist der Basilika

■  Orgelandacht am Tag der 
Orgelweihe
um 15.00 Uhr mit Werken von Jan Kuchar, Justin Heinrich Knecht,
Karl Norbert Schmid und Louis Lefébure-Wély.
Es wirken mit Johann Konnerth, Trompete (Theater Ulm) und Wolf-
gang Treß, Organist der Basilika.
Dauer: 1 Stunde

■  Festlicher Pfingstgottesdienst
um 18.30 Uhr mit Werken von J. S. Bach und G. F. Händel. Es wir-
ken mit Joung-Woon Lee, Tenor (Theater Ulm) und Wolfgang Treß,
Organist der Basilika Wolfgang Treß

Wegen der Corona-Einschränkungen sind die aktuellen Informationen 
und Termine auf der Homepage www.ulm-basilika.de zu beachten.
Die Anmeldung zu Veranstaltungen in der Basilika St. Martin zur
Orgelweihe am Pfingstsonntag sind ab 10. Mai 2021 über das Pfarr-
büro St. Martin, Tel. 0731 41223, möglich.

FSK 18 – Alternative Gottesdienste für junge Erwachsene

Bridge Over Troubled Water
Sonntag, 16. Mai 2021, 18 Uhr in Hl. Familie, Donau-
stetten – Jugendkirche New Generation

FSK 18 ist für alle gedacht, die Jugendkirche vom Angebot her
schätzen, aber sich selbst unter Erwachsenen wohler fühlen als
unter Jugendlichen. Themen und Musik orientieren sich an aktuel-
len Fragestellungen für junge Erwachsene.

„Bridge Over Troubled Water“, der größte Hit von Simon and Gar-
funkel, erschien am 26. Januar 1970 als Titelsong des gleichnami-
gen Albums und eroberte Spitzenplätze in den internationalen
Charts. Die gefühlvolle Ballade wurde mit vier Grammys ausgezeich-
net und in die „Rock and Roll Hall of Fame" aufgenommen.

Der inzwischen über 50 Jahre alte Klassiker der Musikgeschichte ist
eine Hymne an die Freundschaft: „Wenn du müde bist und dich
klein fühlst, wenn Tränen in deinen Augen stehen, werde ich sie alle
trocknen. Ich bin an deiner Seite, wenn die Zeiten rau werden und
Freunde nicht mehr da sind. Wie eine Brücke lege ich mich über das
aufgewühlte Wasser ...“.

Pastoralreferent Christoph Esser

Der FSK 18-Gottesdienst findet bei einer Inzidenz über 200 auf dem
Freizeitgelände in der Humlanger Straße in Donaustetten statt.
Bei über 300 kann kein Gottesdienst stattfinden.
Aktuelle Infos auf der Homepage www.ulm-basilika.de.

Jugendgottesdienst Heilige Familie in Donaustetten

Geheimnis des Glaubens 
neuer Termin: 23. Mai 2021, 19 Uhr

Kinderferienspaß im Sommer
Neuer Termin: für Kinderferienspaßwoche voraussichtlich vom 
4. - 11. September 2021.

Jugendseelsorger Christoph Esser

Jugend- und Ministrantenfreizeit

Kreuzfahrt mit Tiefgang – Kroatien 
Neuer Termin in den Ferien vom 
6. - 15. August 2021

Es sind nur noch wenige Plätze frei.
■■    Weitere Informationen bei Jugendseelsorger 
Christoph Esser, Tel. 07305-79762 oder E-mail:mc.escher@gmx.de
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St. Martin Wiblingen

St. Franziskus Wiblingen

St. Laurentius Donaustetten

St. Anton Unterweiler

Hl. Kreuz Gögglingen

Katholische Kirche im Ulmer Süden | 4/2021

Das Pfingstwunder von Wiblingen
Am 28. September 1783 – zur Zeit als Roman Fehr Abt des Wiblin-

ger Klosters war – wurde der Neubau der Wiblinger Klosterkirche 
St. Martin durch den damaligen Weihbischof von Konstanz eingeweiht
– leider ohne Hauptorgel, denn dafür fehlte das Geld.
238 Jahre später – beim Pfingst-Gottesdienst am 23. Mai 2021 – wird
nun der aus Ulm stammende Weihbischof Dr. Gerhard Schneider die
erste Hauptorgel in der Wiblinger Basilika weihen.
Klassische Stil-Elemente modern gestaltet

Damit ist dieser Kirchenraum optisch wie klanglich vollendet. Der
Orgelprospekt von Orgelbauer Claudius Winterhalter fügt sich wunder-
bar in den Kirchenraum ein – so, als ob die Orgel schon immer da
gestanden hätte. Sie greift die klassischen Stilelemente der Kirche auf,
etwa die goldenen Kapitelle, und hat doch eine moderne Formensprache.

Jetzt schon bei der Intonation ist zu spüren, wie das Instrument
klanglich diesen Raum erfüllt, und es zeigt sich, wie dieser Raumklang
viele Jahre gefehlt hat. 
Eine Lücke wurde geschlossen

Im November 2015 wurde der Orgelförderverein gegründet mit
dem Ziel, die Finanzierung einer Hauptorgel zu ermöglichen. In dieser
Zeit ist Unglaubliches passiert. Wenn ich jetzt vom Altar aus nach
oben schaue und eben keine Lücke mehr sehe, sondern ein klingen-
des Instrument, so ist das für mich ein Pfingst-Wunder, zu dem viele
Menschen mit ihrem Engagement und ihrer Unterstützung beigetra-
gen haben. Das erfüllt mich mit Dankbarkeit und Freude.
Einweihung unter Corona-Bedingungen

Die Einweihung wird voraussichtlich immer noch unter Corona-
Bedingungen stattfinden müssen. Geplant ist in der Woche der Orgel-
weihe jeden Abend ein Gottesdienst, bei dem die Orgel erklingen wird,
so dass viele Kirchenbesucher die Möglichkeit haben, das wunderbare
Instrument zu erleben und sich von seinen Klängen erheben zu lassen.

Eine Festschrift zum Orgelbau wird den Werdegang dokumentie-
ren. Singt in eurem Herzen, Psalmen, Hymnen und Lieder, wie der
Geist sie eingibt. Davon wollen wir uns erfüllen lassen an diesem
Pfingstfest mit Orgelweihe. Halleluja, lobet Gott in seinem Heiligtum.

Dekan Ulrich Kloos

Die Orgelweihe wird beim Pfingst-Gottesdienst am 23. Mai
2021, 10.30 Uhr gefeiert. Wie die Orgelweihe stattfinden wird,
ist den Veröffentlichungen in den Medien zu entnehmen und
unter www.ulm-basilika.de zu finden. Die Anmeldungen zur
Orgelweihe und zu den Abendgottesdiensten nach Pfingsten
sind ab 10. Mai 2021 über das Pfarrbüro St. Martin möglich.

Im Jahr der Orgel – Weihe der Hauptorgel der Basilika St. Martin

Foto: © 2021 H. Pfeifle
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Maria aber sprach: »Mein Herz preist den Herrn, alles in mir
jubelt vor Freude über Gott, meinen Retter! Ich bin nur seine
geringste Dienerin, und doch hat er sich mir zugewandt. Jetzt
werden die Menschen mich glücklich preisen in allen kommen-
den Generationen; denn Gott hat Großes an mir getan, er, der
mächtig und heilig ist. Sein Erbarmen hört niemals auf; er
schenkt es allen, die ihn ehren, von einer Generation zur andern.
Jetzt hebt er seinen gewaltigen Arm und fegt die Stolzen weg
samt ihren Plänen. Jetzt stürzt er die Mächtigen vom Thron und
richtet die Unterdrückten auf. Den Hungernden gibt er reichlich
zu essen und schickt die Reichen mit leeren Händen fort.“

Lukas 1,46-53

Vers des Monats

Anstelle der Frauenwallfahrt feiern wir
dieses Jahr eine 
Maiandacht mit 
Maria die Knotenlöserin
Treffpunkt ist in St. Franziskus am 
19. Mai um 16:30 Uhr.
Bei schönem Wetter (unter Einhaltung
der Corona Vorschriften) gehen wir mit
meditativen Punkten in den Wiblinger
Wald, wo die Maiandacht stattfindet.
Sonst bleiben wir in der Kirche!
Kommen Sie und feiern Sie mit!

Christi Himmelfahrt 
am 13. Mai 

Wozu feiern wir 40 Tage nach Ostern
das Fest der Himmelfahrt Christi? 

Zum einen, um der Heimkehr des auf-
erstandenen Jesus zum Vater im Himmel
zu gedenken. 

Zum anderen aber, um uns unserer
Aufgabe wieder bewusst zu werden,
unsere kleine und große Welt zu einem
Stück Himmel werden zu lassen, gerade
in diesen Zeiten von Corona.

Auch wir sind für den Zustand der
Welt und der Menschen mitverantwort-
lich, der Welt im Kleinen: in unseren
Familien, Freundes- und Bekanntenkrei-
sen, an unserem Arbeitsplatz und in
unseren Gemeinden – und im Großen,
durch umweltbewusstes Handeln an der
Schöpfung und durch eine gerechte Ver-
teilung der irdischen Güter.

Mit dieser Aufgabe hat Jesus seine
Jüngerinnen und Jünger beauftragt,
damit der Himmel keine Vertröstung auf
ein Später ist, sondern schon jetzt wirk-
lich gespürt werden kann. Der Himmel
ist keine ferne Größe, er ist uns ganz nah
und beginnt auch durch uns.

Aufgrund der aktuellen Lage können
wir auch dieses Jahr keine Sternwallfahrt
zu einem gemeinsamen Gottesdienst
machen. Stattdessen gibt es an vier
Orten (siehe Seite 4 bei Gottesdiensten)
die Möglichkeit an einem Gottesdienst
mitzufeiern.

U.A. ist ein Open-Air-Gottesdienst bei
gutem Wetter auf dem Freizeitgelände in
Donaustetten geplant, bei schlechtem
Wetter in der Kirche Heilige Familie. Eine

Anmeldung über die Homepage ist erfor-
derlich. Für die ersten einhundert Anmel-
dungen gilt: Ein reservierter Platz ist
sicher für das Freizeitgelände bzw. in der
Kirche. Für die zweite Anmeldegruppe
gilt der reservierte Platz nur für das Frei-
zeitgelände. 

Basilika stattfinden. Wenn es die unter-
schiedlichen Lagen – die des Wetters
und die der Pandemie – zulassen, evtl.
mit vorhergehender Pilgertour rund um
Wiblingen und einem Picknick danach.

Wir bitten bei allen Veranstaltungen
auf aktuelle Veröffentlichungen auf der
Homepage zu achten.

Dekan Ulrich Kloos

Wallfahrt zur Wannenkapelle
Ein gut gefüllter Bus, eine volle Kapelle

– das ist leider auch in diesem Jahr nicht
möglich. Zumindest nicht, wenn gesetz-
liche Mindestabstände gehalten werden.
Daher muss die Wallfahrt zur Wannen-
kapelle in der traditionellen Form ausfal-
len. Alternativ wird am Mittwoch, 26. Mai
eine Marienandacht um 18:30 Uhr in der
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Komm herab, o Heil’ger Geist,

der die finstre Nacht zerreißt,

strahle Licht in diese Welt.

Komm, der alle Armen liebt,

komm, der gute Gaben gibt,

komm, der jedes Herz erhellt.

Höchster Tröster in der Zeit,

Gast, der Herz und Sinn erfreut,

köstlich Labsal in der Not,

in der Unrast schenkst du Ruh,

hauchst in Hitze Kühlung zu,

spendest Trost in Leid und Tod.

Komm, o du glückselig Licht,

fülle Herz und Angesicht,

dring bis auf der Seele Grund.

Wie finde ich den Heiligen Geist?

Den Heiligen Geist erfahren ist gar nicht so leicht, aber wenn es gelingt, ist es
besser als so manches Aufputschmittel. Hier ein paar Möglichkeiten für eine
Spiritualität des Geistes:

Gebete frei sprechen: 
Z.B. das Tisch- oder Nachtgebet, statt wie immer,
mal frei formulieren, einfach so sagen, wie es einem
in den Sinn kommt.

Beten mit dem Körper: 
Unser Körper spricht mit – warum nicht auch im Gebet? Ob in
einer Kirche mal hinknien oder sich auf eine Wiese legen und in
den Himmel schauen – mit dem Körper kann man überall beten.
Meist hilft es, wenn man die Hände öffnet, wie wenn man 
wartet, dass Gott etwas hineinlegt. Man kann aber auch tanzen
vor Gott, hat schon König David gemacht… 
Man muss es nur bewusst vor Gott machen.

Wartend beten:
Auf den Heiligen Geist muss man warten. Einfach
hinsetzen, den Heiligen Geist bitten, dass er kommt
– so wie die Jünger an Pfingsten – und dann warten.
Nichts sagen, versuchen nichts zu denken, sondern
geduldig warten. 

Besonders gut findet sich der Heilige Geist in der
Musik: Also entweder selbst ein Halleluja oder ein
anderes Lied für Gott singen oder auch Musik hören,
die einen Gott näher bringt.

Ohne dein lebendig Wehn

kann im Menschen nichts bestehn,

kann nichts heil sein noch gesund.

Was befleckt ist, wasche rein,

Dürrem gieße Leben ein,

heile du, wo Krankheit quält.

Wärme du, was kalt und hart,

löse, was in sich erstarrt,

lenke, was den Weg verfehlt.

Gib dem Volk, das dir vertraut,

das auf deine Hilfe baut,

deine Gaben zum Geleit.

Lass es in der Zeit bestehn,

deines Heils Vollendung sehn

und der Freuden Ewigkeit. Amen.

Text: Vene Sancte Spiritus, Stephen Langton 
um 1200
Übersetzung: Marie Luise Thurmair und 
Markus Jenny 1971

Foto Heiliger Geist: wikiquote.org./Foto Herz: thymindoman.com
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Mai 2021
7. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit anschließend

Aussetzung und Anbetung St. Franziskus
18:00 Beichtgelegenheit Heilige Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag Heilige Familie

8. Sa 17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
9. So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

09:00 Familiengottesdienst zum Muttertag St. Anton
10:30 Familiengottesdienst zum Muttertag Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier zum Muttertag Heilig Kreuz
18:30 Feierliche Maiandacht mit Chor Cäcilia Heilige Familie

11.Di 08:00 Laudes Heilige Familie
15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

12.Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

13.Do 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier St. Anton
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier

14.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
15.Sa 11:00 Tauffeier Basilika St. Martin

17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
16.So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier Heilige Familie
10:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
18:00 FSK 18 – Gottesdienst für Erwachsene Heilige Familie
18:30 Feierliche Maiandacht der Seelsorgeeinheit St. Franziskus

18.Di 08:00 Laudes Heilige Familie
15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier St. Anton

19.Mi 18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
16:30 Maiandacht St. Franziskus

20.Do 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Heilige Familie

21.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St. Franziskus
22.Sa 17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

23.So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier St. Anton
10:30 Eucharistiefeier mit Weihe der Orgel* Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz
15.00 Orgelandacht mit Impulsen*
18:30 Eucharistiefeier zur Orgelweihe* Basilika St. Martin

24.Mo09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier Heilige Familie
10:00 Ökumenischer Gottesdienst Versöh evtl. in der Basilika
18:30 Eucharistiefeier zur Orgelweihe* Basilika St. Martin

25.Di 15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier zur Basilika St. Martin

26.Mi 18:30 Maiandacht Basilika St. Martin
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

Christi Himmelfahrt, 13. Mai

Pfingsten, 23. Mai – Festwoche zur Orgelweihe*

Pfingstmontag, 24. Mai

(auf dem Freizeitgelände
Donaustetten)  Anmeldung über Homepage

(anstelle  Frauenwallfahrt)
(anstatt in der Basilika)

(anstelle in der Wannenkapelle)

(Versöhnungskirche)

Orgelweihe*

27.Do 09:00 Eucharistiefeier
18:30 Eucharistiefeier zur
18:30 Eucharistiefeier

28.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
18:30 Eucharistiefeier zur

29.Sa 11:00 Tauffeier
12:00 Tauffeier
13:00 Trauung
15:30 Tauffeier
17:00 Eucharistiefeier
18:30 Eucharistiefeier zur

30.So 09:00 Wort-Gottes-Feier
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
12:00 Tauffeier

1. Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

2. Mi 18:30 Eucharistiefeier

3. Do 09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunion
10:30 Eucharistiefeier

4. Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit anschließend
Aussetzung und Anbetung

18:00 Beichtgelegenheit
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag

5. Sa 12:00 Trauung
14:00 Trauung
16:00 Beichtgelegenheit
17:00 Eucharistiefeier

6. So 09:00 Eucharistiefeier
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier

8. Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

9. Mi 18:30 Eucharistiefeier
10.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier
11.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit
12.Sa 17:00 Familiengottesdienst
13.So 09:00 Eucharistiefeier

09:00 Eucharistiefeier
10:00 Antoniusfest -
10:30 Eucharistiefeier mit Erstkommunion

15.Di 15:00 Anbetung
18:30 Eucharistiefeier

16.Mi 18:30 Eucharistiefeier
17.Do 09:00 Eucharistiefeier

18:30 Eucharistiefeier

wöchentlich montags 17:00 Ort des Zuhörens

Fronleichnam, 3. Juni

So. 30. Mai und 13. Juni 17:00 Orgelandacht

Mai 2021

Juni 2021

(anstatt in der Basilika)

(Beichtstuhl)

Open Air-Gottesdienst

Orgelweihe*

Orgelweihe*

Orgelweihe*

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

*Die Anmeldung zu Veranstaltungen in der Basilika St. Martin zur Orgelweihe am Pfingstsonntag und in der Festwoche sind ab 10. Mai 2021
über das Pfarrbüro St. Martin möglich.
Wegen der Corona-Einschränkungen sind die aktuellen Informationen und Termine auf der Homepage www.ulm-basilika.de zu beachten.

Bei Inzidenzen ab 200 finden

keine Gottesdienste statt!
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FFP2-Maske

Wir danken allen Kunden, die die Maßnahmen mit uns tragen!

Zertifizierter Schnelltest
oder Impfnachweis (14 Tage abgeschlossen)
oder Nachweis Genesung von Covid-19

Spass an schönen Haaren
Gute Laune

Ihre Allianz Generalvertretung

Donautalstr. 32, 89079 Ulm
www.sirigu-pfuender.de
Tel.: 0731 – 3 12 10

Sirigu & Pfünder OHG

E R F A H R U N G S B E R I C H T

Wöchentlich beim Schnelltest
Es ist fast schon ein Ritual: Zu Wochenbeginn per online-Anmeldung
über die Homepage der Stadt Ulm einen Termin zum kostenlosen
Schnelltest buchen. Auf der Internetseite ulm.de habe ich die Aus-
wahl zwischen den stationären Schnelltestzentren und der mobilen
Corona-Schnellteststation, ein umgerüsteter SWU-Bus, der 
donnerstags den Marktplatz in Wiblingen anfährt. Ein gutes Angebot

der Stadt Ulm für die Bürger,
zur Sicherheit aller, um Infek-
tionsketten zu erkennen und
möglichst zu unterbrechen.

Im Zweiminuten-Takt sind die
Termine in der Übersicht ein-
getragen, ich belege einen
Termin am kommenden Don-
nerstagnachmittag. Es gibt

kaum Wartezeiten, eine sehr kleine Gruppe von Test-Freiwilligen
befindet sich vor dem Fahrzeug.

Mit etwas Abstand stehen zwei kleine Jungs beim Testbus. Nachdem
sie eine Weile die Szenerie beobachtet haben, traut sich einer: “Tut
das weh?”, gemeint ist der Nasenabstrich mit dem langen Watte-
stäbchen. Übereinstimmend antworten ein paar Wartende: „Nein,
tut nicht weh. Am Anfang kitzelt es etwas in der Nase und weiter
oben reibt es vielleicht. Manche müssen niesen, bei manchen trä-
nen die Augen etwas. Ist aber nicht schlimm.” Die Jungs sind mit
der Antwort zufrieden und ziehen ab. Vielleicht berichten sie ihren
Freunden und Eltern, und die überlegen sich auch mal einen Test.
Wer weiß? Gerne hätte ich mich ein bisschen mit den Buben unter-
halten, aber ich bin gleich dran.

Eine der beiden Testhelferinnen ruft die angemeldeten Personen
auf, dann darf man den Bus betreten. Im vorderen Teil befindet sich
eine kleine Bürostation mit Laptop und Drucker. Die Helferin druckt
zwei A4-Blätter aus, ein Exemplar übergibt man der Kollegin im hin-
teren Teil des Busses, ein Blatt nimmt man mit nach Hause. Über
den aufgedruckten QR-Code kann ich später das Testergebnis mit
dem Handy abrufen.

Die zweite Testhelferin bittet mich auf den gut zugänglichen Sitz-
platz bei der Stehplattform, ich darf jetzt die Maske abnehmen. Mit
dem Wattestäbchen wird der Abstrich genommen, es kitzelt etwas,
weiter oben reibt es ein bisschen. Wir haben den Jungs keine Mär-
chen erzählt. Von den bereitgestellten Kleenex-Tüchlein brauche ich
gar keines zum Abtupfen. Meine persönliche Wahrnehmung: Von
„unangenehm” ist die Prozedur weit entfernt.

Zuhause scanne ich den QR-Code und bin natürlich über das Wort
„negativ” erleichtert. Ich finde, die AHA+L+A-Regeln und die Gebo-
te für Treffen mit anderen Personen sind wichtig. Aber als zusätz-
liches Angebot will ich die regelmäßige Testmöglichkeit in diesen
irren Corona-Zeiten gerne weiter nutzen. Lisa Landthaler

Die Testmöglichkeiten in Ulm
In Ulm und Umgebung werden Testzentren und Testbus-Stationen
betrieben. Einmal pro Woche kann man sich kostenlos mit einem
Schnelltest auf das Coronavirus testen lassen. 

Ausführliche Informationen und Termine: www.ulm.de

Testzentren:
■  Theatro, Hirschstrasse 12: Mo-Sa 10-13 Uhr und 14-17 Uhr
■  Messe Ulm – Halle 3, Böfinger Str. 50: Mo-Do 7-14 Uhr, 

Fr und Sa 7-20 Uhr
■  Blautal-Center (Drive-In), Blaubeurer Str. 95, (Zufahrt über

Parkdeck Ost): Mo-Fr 16-20 Uhr, Sa 10-16 Uhr
■  Donaubad (Drive-In), Wiblinger Str. 55, 89231 Neu-Ulm: 

Mo-Fr 16-20 Uhr, Sa und So 12-18 Uhr
■  Honestus Health (Drive-In), Steinbeisstr. 70, Donautal: 

Mo-Fr 7-13 Uhr
■  Kommunales Testzentrum Illerkirchberg, Gemeindehalle, 

Burgstraße 48, Mo/Mi/Fr 18-20 Uhr (voläufig bis Ende Mai)

Testbus-Stationen:
■  Marktplatz, Ulm-Wiblingen: Do 12-18 Uhr
■  Ehinger Tor, Bismarckring: Mo 7-10.30 Uhr, Mi 7-10.30 Uhr
■  Weststadthaus, Ulm-Weststadt: Fr 12-18 Uhr
■  Weinbergweg, Ulm-Eselsberg: Mi 12-18 Uhr
■  Haslacher Weg beim Bürgertreff, Ulm-Böfingen: Mo 12-18 Uhr
■  Hochsträß, Dorfstraße 10, Ulm-Eggingen: Di 12-18 Uhr
Schnelltests in Apotheken:
■  Apotheke am Tannenplatz, Pfullendorfer Straße 3, 

testet Mo - Fr nach Terminvereinbarung, Tel. 44155
■  Apotheke Wiblingen, Donautalstraße 46, testet samstags, 

Terminvereinbarung: www.gs-apotheken.de
Schnelltests für zu Hause erhältlich bei:
■  Apotheke 2000, Buchauer Straße 6, Ulm-Wiblingen
■  Apotheke am Tannenplatz, Pfullendorfer Str. 3, Ulm-Wiblingen
■  Apotheke Wiblingen, Donautalstraße 46, Ulm-Wiblingen
■  Matthäus-Apotheke, Hauptstraße 45/1, Illerkirchberg
■  Riedlen-Apotheke, Riedlenstraße 18, Gögglingen/Donaustetten
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AUSSTELLUNG

Stadtbibliothek Ulm

Lesen und Schreiben öffnet Welten
Das Grundbildungszentrum Ulm präsentiert eine Infor-
mations-Ausstellung zu Alphabetisierung 

Die Ausstellung „Lesen und Schreiben öffnet Welten“ ist bis 21. Mai
2021 in der Glaspyramide in Ulm zu sehen. Die Ausstellung erzählt von
Menschen, die Schwierigkeiten mit dem Lesen und Schreiben haben,
und informiert über die wichtigsten Lernangebote in der Region. 

■■    Jeder achte Erwachsene in Deutschland hat Schwierig-
keiten mit dem Lesen und Schreiben.
Das sind 6,2 Millionen Menschen, die zwar Wörter und einzelne
Sätze lesen und schreiben können, jedoch Mühe haben, einen län-
geren zusammenhängenden Text zu verstehen. Wie ist es möglich,
die Schule zu verlassen, ohne ausreichend lesen und schreiben zu
können? Wie wirken sich fehlende Lese- und Schreibkompetenzen
auf den Arbeitsplatz, Familie und Freizeit aus? Wer hilft den Kindern
bei den Hausaufgaben? Und wie steht es um die Gesundheit, wenn
der Beipackzettel zur Hürde wird? Antworten auf diese Fragen gibt
die Info-Ausstellung „Lesen und Schreiben öffnet Welten“.
■■    Einblicke in die Welt ohne Buchstaben
Frauen und Männer, die erst im Erwachsenenalter lesen und schrei-
ben gelernt haben, gewähren einen Einblick in ihre Welt ohne Buch-
staben. Wie sich die Entscheidung, lesen und schreiben zu lernen,
positiv auf ihre berufliche Situation ausgewirkt hat, was sich in
ihrem Familienleben verändert hat und wie wichtig Lese- und
Schreibkompetenzen für die gesundheitliche und finanzielle Lage
sind, wird durch ihre persönlichen Geschichten deutlich.
■■    Es gibt regionale Hilfsangebote
Die Ausstellung richtet sich vor allem an das Umfeld der Betroffe-
nen: so informiert sie beispielsweise auch darüber, wie man Lese-
und Schreibschwierigkeiten bei Erwachsenen erkennt und welche
bundesweiten und regionalen Hilfsangebote es gibt. 

■■    Die Ausstellung „Lesen und Schreiben öffnet Welten“
kann in der Stadtbibliothek Ulm, Vestgasse 1, 89073 Ulm, zu den
Öffnungszeiten dienstags bis freitags von 10 Uhr bis 19 Uhr und
samstags von 10 bis 14 Uhr kostenlos besichtigt werden.
Telefon 0731 161 4122, stadtbibliothek.ulm.de.
Das Grundbildungszentrum Ulm im Institut Fakt.ori (Institut für
berufliche Bildung) hat die Ausstellung organisiert und zeigt, welche
Angebote es zum Lernen von Lesen, Schreiben und Rechnen in Ulm
gibt. Weitere Informationen zu den Kursangeboten gibt Birgit Ring-
eis vom Grundbildungszentrum unter 0731 20794-21. 

Die Infoausstellung ist Teil der Kampagne „Lesen und Schreiben –
Mein Schlüssel zur Welt“ des Bundesministeriums für Bildung und
Forschung (BMBF) zur Nationalen Dekade für Alphabetisierung und
Grundbildung 2016 bis 2026 (AlphaDekade).
Auf der Webseite www.mein-schlüssel-zur-welt.de informiert das
Ministerium über funktionalen Analphabetismus, stellt Erfolgsge-
schichten von Menschen vor, die als Erwachsene lesen und schrei-
ben gelernt haben und nennt die wichtigsten Hilfsangebote.

Aus: Pressemiteilung der Stadtbibliothek, Marion Geiger

VEREINE

Fit für den Alltag
■ Online-Training kostenfrei
Der TV Wiblingen startet mit seinem Online-Training. Aktuell können
vier verschiedene Kurse angeboten werden: „Fit für den Alltag“ mit
Ines Maaß, „Jubiläums-Zumba“ mit Sylvia Märkle, „Yoga@home“ mit
Barbara Rosenvold und „Fit und Kondition“ mit Brigit Kröner-Ecke. 
Als kleines Schmankerl und Dankeschön für die Treue der Vereins-
mitglieder in dieser schwierigen Zeit werden diese Online-Kurse
kostenfrei buchbar sein. Nähere Info zu Zeiten und Formalitäten auf
der Homepage unter www.tv-wiblingen.de. Anmeldung mit Angabe
der Kursnummer unter sport@tv-wiblingen.de .

■ Fußball-Training ab vier Jahre
Vom 18. bis 20. Juni 2021 ist – wenn Corona es zulässt – Stannos
Fußballschule zu Gast beim TV Wiblingen. Das bedeutet drei Tage
altersgerechtes Training von speziell ausgebildeten Trainern für Kin-
der ab vier Jahren. Jede Menge Fun & Action mit täglich fünf Stun-
den Fußballtraining inklusive Top-Ausstattung für die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Nähere Informationen und Anmeldung unter
www.tv-wiblingen.de.

■ Bewegungs-Parcours mal ausprobieren
Mit dem neu eingerichteten Bewegungs-Parcours mit sieben Statio-
nen rund um das Stadion der Bezirkssportanlage bietet der TV Wib-
lingen allen eine weitere Möglichkeit, Corona-konform Sport zu
betreiben und etwas Gutes für sich zu tun. 
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Bewegung für Körper und Geist
Trainiert werden an der frischen Luft unterschiedliche Bereiche,
die Stationen bieten gezielte Übungen für:
- Mobilisation der Wirbelsäule
- Kraft – an zwei Stationen für Arme und Beine
- Ausdauer
- Gedächtnis
- Koordination
- Schnelligkeit

Auf den Zwischenstrecken zu den Stationen rund um das Stadion
beim TV Wiblingen kann jeder seine eigenen Bewegungseinheiten
wie z.B. Walking oder Jogging einlegen.

Bitte auf genügend Abstand achten.

■ Pächter für die Sportgaststätte gefunden
Und noch eine gute Nachricht! Die Gaststätte der Bezirkssport-
anlage wurde wieder verpachtet. Sobald Corona es zulässt, freut
sich Familie Nalic darauf, die Gäste kulinarisch zu verwöhnen.
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Grundschule am Tannenplatz, Wiblingen / Metzgerei
Metzgerhans, Wiblingen

Wo kommt das Schnitzel her?
Für die Kinderferienwoche für Schüler verschiedener Wiblinger
Grundschulen hatte Betreuungsleitung Alexander Hehl ein ganz
besonderes Thema: „Gesund und lecker kochen” lautete das Motto,
das die kleinen Teilnehmer in der Woche nach Ostern ausgiebig
behandelten. Dabei war vegetarisches Essen genauso auf dem Pro-
gramm wie die Zubereitung eines gesunden Kuchens.

■  „Learning by doing”
Das Essen miteinander planen, der gemeinsame Einkauf, die Zube-
reitung und zusammen essen standen von Dienstag bis Freitag auf
dem Plan. Der interessanteste Teil zum Thema Ernährung war ein
Besuch in der Adler-Metzgerei am Pranger in Wiblingen „Das High-
light dieser Woche!”, wie Alexander Hehl versicherte. Metzger-
meister Franz Hiller hatte die Kinder in die Adler-Metzgerei ein-
geladen und nahm sich ausgiebig Zeit für die kleinen Besucher.

■  Wie schaut es hinter der Metzgertheke aus?
Franz Hiller erklärte zunächst, woher das Fleisch in der großen
Theke stammt: „Wir beziehen unser Fleisch von Bauernhöfen in der
Umgebung, die ihre Tiere in offenen Ställen halten. Die Rinder und
Schweine haben Gehege mit Frischluft und Stroh. Das merkt man
der Fleischqualität an. Wir haben persönlichen Kontakt zu den Bau-
ern und sehen uns die Höfe regelmäßig an.”
Mit großem Erstaunen sahen die Kinder, dass sich bereits hinter der
Verkaufstheke eine ganze Reihe von großen Gerätschaften befindet,
die der Metzger für die verschiedenen Fleischerzeugnisse verwen-
det: Aufschnittmaschine, lange Messer, der große Fleischwolf in der
Kühlung mit der großen Glas-Schiebetüre, “für das, was ihr
bestimmt gerne esst: Hamburger und Bolognese”, lacht Franz Hiller.

■  Der Metzger hat gleich drei Küchen!
Im Raum hinter dem Verkaufsraum befindet sich die Küche für die
Zubereitung von kalten Speisen mit zahlreichen Gerätschaften:
Wurstfüllmaschine, Schneidemaschine, Kartoffelschneider, Vakuu-
mierer, Schockfroster, Spülmaschinen. Hier werden Schnitzel
paniert, Fleisch vorbereitet, Salate hergestellt. Hinter einer schwe-
ren Edelstahltüre befindet sich der Kühlraum, „ein Kühlschrank zum
Reingehen!” staunten die Kinder, und angesichts der vollen Regale:
„„Oha, davon könnte ich locker zwei Jahre essen!”.

Hinter der kalten Küche befindet sich die warme Küche mit den gro-
ßen Gasbrennern und einem Profi-Heißluftofen, mit dem vom Brot
über Gemüse bis zu Fisch- und Fleischgerichten alles zubereitet
werden kann. In Anbetracht dieses riesigen Geräts stellten die Kin-
der interessiert Fragen. „Davon haben wir sogar zwei in jedem
unserer Läden, falls einer ausfällt. Damit wir auf jeden Fall warmes
Essen anbieten können!”, verriet der Chef.

S T A D T T E I L B I B L I O T H E K

Stadtteilbibliothek Wiblingen

Basteltüte zum Frühling
Die Basteltüten-Aktion für die
Osterferienwoche war so erfolg-
reich, dass die Stadtteilbibliothek
für alle Kinder ab vier Jahren ein
neues Angebot macht. Hildegard
Lehmann hat sich wieder etwas
Tolles einfallen lassen: Blumenkin-
der in frühlingshaften Farben.
Als Zugabe für die Ausleihe von Büchern und Geschichten gibt es
für alle lesefreudigen Bastelkinder Materialien in einer Tüte. Die
Basteltüten können in der Bibliothek während der Öffnungszeiten
abgeholt werden – natürlich verbunden mit einer Ausleihe. Die Mit-
arbeiterinnen der Stadtteilbibliothek Wiblingen und Hildegard Leh-
mann freuen sich über eine rege Nachfrage. Helga Dittrich

Stadtbibliothek bleibt geöffnet 
Die Stadtbibliothek Ulm bleibt entsprechend der neuen bundeswei-
ten Regelungen zur Notbremse an allen Standorten – also auch in
Wiblingen – weiter geöffnet. Der Bibliotheksbesuch zum Ausleihen
und für die Rückgabe ist auf 30 Minuten begrenzt, im Bücherbus auf
10 Minuten. Ein negativer Test oder ein Impfpass sind nicht nötig.

Öffnungszeiten der Stadtteilbibliothek Wiblingen 
im Albert Einstein-Schulzentrum, Buchauer Straße 9: Dienstag und
Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis 17.30 Uhr, Freitag
10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr. Telefon 0731 161 41 62

Begegnungsstätte im Bürgerzentrum Wiblingen

16. Kinderferienwoche 
vom 6. bis 10. September 2021 für Kinder im Alter von
acht bis zwölf Jahren. Anmeldung ab 7. Juni 2021

Für die letzte Ferienwoche der Sommerferien haben die Sozialpäda-
goginnen Jutta Krancher und Andrea Eichhorn wieder ein kunter-
buntes Programm mit Spielen, Basteln und Experimentieren
zusammengestellt. Start in einen abwechslungsreichen Tag ist mor-
gens um 9 Uhr. Um 16 Uhr runden alle den Tag gemeinsam ab. Und
natürlich gibt es jeden Tag ein Mittagessen.
Die Kosten betragen 60 Euro einschließlich Mittagessen, mit Landes-
familienpass/Lobbycard/Kinderbonuskarte 30 Euro, und sind bei
Anmeldung zu bezahlen. Anmeldung ab dem 7. Juni, Montag bis
Donnerstag von 8.30 bis 16.30 Uhr in der Begegnungsstätte im Bür-
gerzentrum Wiblingen, Buchauer Straße 12, bei Andrea Eichhorn
und Jutta Krancher, Telefon 0731 161 5447 oder am Spielmobil im
Lustgarten Wiblingen.

Kooperationsprojekt der Begegnungsstätte, der Stadtteilbibliothek
der Ev. Gesamtkirchengemeinde und des Zentrums <guterhirte>

Mummelweg 7 | 89079 Ulm Gögglingen

Ernährungsberatung Lina Müller

info@abgerundet-beratung.de | www.abgerundet-beratung.de
Tel. 07305 / 179 9529 | Fax. 07305 / 179 9528

K I N D E R U N D J U G E N D

■  Das Essen kommt direkt in die warme Theke
Von der Metzgerküche kommen die warmen Speisen in die warme
Theke in der Ausgabeküche der Adler-Metzgerei. Hier dürfen die
Kinder auch noch einen Blick hineinwerfen und Franz Hiller bietet
einen Imbiss an, den die kleinen Besucher im Adler-Stüble verzehr-
ten. Die meisten entscheiden sich für Pommes mit Ketchup und
Majo und ein Getränk, es gab aber auch Leberkäswecken und
Schnitzel. Franz Hiller stellte fest, dass die kleinen Gäste die ersten
Besucher im Stüble sind seit der Eröffnung im Sommer 2020. Das
soll sich hoffentlich bald ändern, wenn das Stüble für Mittagstisch
geöffnet werden kann. Lisa Landthaler

In der Küche für die Zubereitung kalter Speisen. Links Alexander
Hehl, Mitte Franz Hiller, rechts Betreuer Luca Fritsche
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JUGEND

Mobile Jugendarbeit in Wiblingen

Zuhören, verschwiegen sein, 
Vertrauen aufbauen, 
Ein Gespräch mit der Wiblinger Sozialpädagogin Marina van der Zee
und ihrem neuen Kollegen Fabian Stöhr, der im Januar 2021 die
Nachfolge von Sozialpädagoge Manuel Kaus in der Mobilen Jugend-
arbeit angetreten hat.

Mobile Jugendarbeit (MJA) richtet sich an junge
Menschen im Alter von 14 bis 26 Jahren, die von
Ausgrenzung betroffen oder sozial benachteiligt
sind, und an solche, die häusliche, schulische,
gesundheitliche, finanzielle oder Beziehungs-Pro-
bleme haben. 

■  Abends im Stadtteil unterwegs
„Mobile Jugendarbeit – das ist nicht nur Street-
work“, berichtet Marina van der Zee, die seit 2009

im Stadtteil Wiblingen tätig ist und zahlreiche Jugendliche in schwie-
rigen Lebenslagen begleitet, beraten und betreut hat. Aber die Kon-
taktaufnahme beginnt in der Tat, indem die Sozialpädagogen
abends im Stadtteil unterwegs sind und die Plätze aufsuchen, an
denen sich junge Leute treffen.
„Wir drängen uns den Gruppen von Jugendlichen nicht auf, sondern
setzen uns dazu und warten, bis wir angesprochen werden. Wir füh-
len uns als Gäste in der Lebenswelt der jungen Menschen, die da
zusammensitzen, Musik hören und Geselligkeit oder auch Rückhalt
und Verständnis in der Gruppe suchen.“

■  Verschwiegenheit schafft Vertrauen
Wer die beiden Leute sind, die sich zu ihnen setzen, ist fast allen
Jugendlichen in Wiblingen bekannt, denn es spricht sich herum, das
Marina und Fabian harmlos und vertrauenswürdig sind, dass sie
zuhören, und dass man mit ihnen reden kann – sogar über die eige-
nen Schwierigkeiten und Probleme. Man spricht einander mit „Du“
an und kennt die Vornamen; das vereinfacht die Kontaktaufnahme.

■  Anlaufstelle in der Biberacher Straße 39
Herumgesprochen hat sich auch, dass man die beiden Sozialpädago-
gen in ihrem Büro in der Biberacher Straße 39 aufsuchen kann, um
über die eigene Schieflage zu sprechen, in die man bewusst oder
ungewollt geschlittert ist, die man allein nicht zurechtrücken kann.

■  Die Lebenssituation ebnen
Dazu sagt Fabian Stöhr: „Ziel ist es, die Lebenssituation dieser jun-
gen Menschen zu verbessern und sie in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung zu fördern.“

■  Individuelle Unterstützung
Nach der Kontaktaufnahme ‚unterwegs‘ oder gezielt im Büro der
Mobilen Jugendarbeit ist meistens individuelle Beratung und Unter-
stützung gefragt. Da beginnt dann die Tagesarbeit der beiden
Sozialpädagogen, die gemeinsam mit den Jugendlichen nach Pro-
blemlösungen suchen.
Sie hören zu, fragen nach, diskutieren, geben zu bedenken und hel-
fen den Jugendlichen, sich möglichst selbst einer Problemlösung zu
nähern, die ihre Lebensbedingungen verbessern könnte.

■  Begleitung auf schwierigen Wegen
Sie begleiten zu Ämtern, zur Agentur für Arbeit, zum Gericht oder
zum Frauenarzt, kennen Dolmetscher oder fachliche Beratungsstel-
len und haben Kontakte zu Schulen und Ausbildungsbetrieben, zur
Jugend- und Erwachsenenhilfe oder zum Jugendamt. „Entweder wir
selbst können die jungen Menschen in schwierigen Situationen
unterstützen, oder wir kennen eine rettende Telefonnummer“, sagt
Marina van der Zee. Manchmal ist ein Schulwechsel hilfreich oder
ein Gespräch mit dem Ausbilder oder den Angehörigen.

■  Cliquen- und Gruppenarbeit
Neben der Einzelbetreuung bieten sie den einzelnen Gruppen und
Cliquen im Stadtteil Wiblingen Betreuung, Begleitung und Förderung
an mit dem Ziel, die strukturellen Lebensbedingungen zu verbessern,
Beziehungen zu festigen und der sozialen Benachteiligung im
Gemeinwesen entgegenzuwirken. Mit Projektgeldern organisieren
sie gemeinsame Unternehmungen, laden zu Kanufahrten ein, stellen
den Mini-Garten am Beratungsbüro für Grillabende zur Verfügung,
und ermuntern zur Teilnahme an Aktionen im sozialen Umfeld. 

■  Sozialraum-orientierte Arbeit
Auch Gemeinwesen-orientierte Arbeit gehört zu den Aufgaben der
MJA. Dreimal luden sie im Jahr 2019 die Wiblinger Bürgerinnen und
Bürger sowie die Jugend von Wiblingen zu Veranstaltungen im
öffentlichen Raum ein unter dem Motto „MJA bittet zu Tisch“. Die
Tischtennisplatten im Jugendhaus Tannenlatz, beim Spielplatz am
Burgauer Weg sowie im Schulhof der Sägefeldschule dienten als
Versammlungsort. Einander näher kommen, sich kennenlernen,
miteinander reden und sich im sozialen Umfeld engagieren – etwa
beim von der Stadt Ulm angestoßenen Stadtentwicklungskonzept
(STEK) – war und ist der Sinn dieser Aktionen.
„Wir freuen uns, dass einige ‚unserer‘ jungen Menschen beim STEK
mitmachen und ihre Wünsche zur Stadtentwicklung auf vielfältige
Art aufgezeigt haben.“ Marina van der Zee und Fabian Stöhr hoffen
zuversichtlich, dass diese Wünsche, zum Beispiel überdachte Treff-
punkte, erfüllt werden.

■  Schlechte Perspektiven in Corona-Zeiten
Zur Zeit ist Corona-halber sowieso alles anders. „Wir fahren
gebremst, haben keine offenen Besuchszeiten mehr, sondern nur
noch terminierte Gespräche mit Einzelpersonen und bleiben in Ver-
bindung über digitale Medien.“ Wie im letzten WIBLINGEN aktuell
berichtet, wurde ein Video-Clip „coronaundWie“ gedreht, der die
Situation der jungen Menschen in Corona-Zeiten abbildet – zu sehen
unter https//youtube.de/iLMco8B6hwO. Christa Kuisl

■  Statistik Im Jahr 2020 hatte die Mobile Jugendarbeit Wiblin-
gen Kontakt zu insgesamt 164 jungen Menschen, wovon 63 %
männlich und 37 % weiblich waren. Die Altersspanne der erreich-
ten jungen Menschen: 14 bis 17 Jahre: 8 %; 18 bis 20 Jahre: 
39 %; 21 bis einschließlich 26 Jahre: 53 %. 96 Jugendliche und
junge Erwachsene wurden individuell beraten und unterstützt. 

■  Kontaktdaten: Marina van der Zee, Telefon: 01762 2103105,
E-Mail: m.vanderzee@ulm.de, Instagram: mja_wiblingen_marina 
Fabian Stöhr, Telefon: 01762 2103102, E-Mail: f.stoehr@ulm.de,
Instagram: mja_wiblingen_fabi

Marina van der Zee und Fabian Stöhr
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WOHIN IN WIBLINGEN

Zwei Quartierstreffs in Wiblingen des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK)

DRK-Mitarbeiter halten Kontakt
zu Besuchern und Ehrenamtlichen der Quartierstreffs
in der Reutlinger Straße 46 und im Erenlauh im Café
Alma, Erenäcker 18

■  Der Osterhase kam trotz Corona
Der Jubel war groß, als die Kinder der Tagesstätte in der Reutlinger
Straße die Osternester im Garten fanden.

Stefan Brandt von den Sozialen Diensten des DRK-Kreisverbands
Ulm hatte zusammen mit Daniele Palamà die Schoko-Hasen und 
-Eier versteckt.
Wie bereits zum Nikolaus-Tag hatte Palamà über die sozialen
Medien in seinem Freundes- und Bekanntenkreis zu Spenden für die
Kinder aufgerufen. Damit konnten viele Osternester gefüllt werden,
die Ehrenamtliche der DRK-Quartierstreffs und des Kinder- und
Familienzentrums (Kifaz) in der Reutlinger Straße 46 mit liebevoll
gepackten Tüten gefüllt hatten.

■  Kontaktbeschränkungen machen einsam
„Die Kinder, aber auch die Ehrenamtlichen leiden unter den Kontakt-
beschränkungen in der Pandemie“, sagt DRK-Mitarbeiterin Gülay
Cekmeci. Auch deshalb ist sie froh über Spendenaktionen, bei
denen die Ehrenamtlichen tätig werden können.
Den Kontakt zu ihnen und zu den Bewohnern im Viertel zu halten,
ist gerade in Zeiten wichtig, in denen wegen der Infektionsgefahr
keine Treffen und Gruppenangebote möglich sind.

■  Frauenfrühstück – Wann geht es wieder los?
Kochen für Groß und Klein, offene Lerntreffs, Frauenfrühstück,
Bastelnachmittage oder einfach Café-Betrieb – die Menschen vermis-
sen den Ort der Begegnung. Das gilt für die Gäste, die ab und zu
hereingeschaut haben, um Nachbarn zu treffen, ebenso wie für die
Ehrenamtlichen. „Sie fragen oft, wann es wieder losgeht“, berichtet
Gülay Cekmeci, die für das Programm in den Quartierstreffs in der
Reutlinger Straße und im Café Alma zuständig ist. Sie erkundigt sich
regelmäßig nach dem Befinden der Helferinnen und Helfer, die sich
mit viel Herzblut in den Quartierstreffs engagiert haben.

■  Beratungen im Café Alma hinter Plexiglas
Die Bewohner aus dem Erenlauh-Viertel in Wiblingen, die bei DRK-
Quartierssozialarbeiter Joseph Röhrich Rat suchen, sind daher froh,
dass sie im Quartierstreff Café Alma auch in Corona-Zeiten einen
Menschen vorfinden, mit dem sie von Angesicht zu Angesicht spre-
chen können.
„Gerade jetzt, wenn fast alles nur noch per Telefon oder E-Mail erle-
digt werden kann, sind viele erleichtert, dass sie hier persönlich mit
ihren Fragen und ihren Unterlagen kommen können“, sagt Joseph
Röhrich. Denn für eine telefonische Auskunft oder Beratung seien
für die meisten Klienten die Sprachbarrieren zu hoch.
Ganz niedrig dagegen ist die Schwelle zum Sozialarbeiter, dessen
„Schreibtisch“ aktuell beim Beratungsgespräch aus einem der Tische
mitten im Café Alma besteht. Hier hat Joseph, den alle beim Vorna-
men nennen, seinen Laptop aufgeklappt. Eine Plexiglasscheibe zwi-
schen Sozialarbeiter und dem oder der Ratsuchenden gehört jedoch

zum Hygienekonzept. Sie dient dem Schutz der wenigen Menschen
im Raum, in dem vor der Pandemie so reges Leben herrschte.

■  Die Pandemie macht arm
Die Pandemie wirke sich auf die Menschen in den Wiblinger Quar-
tieren besonders hart aus, beobachtet Joseph Röhrich. Viele Fami-
lien litten finanziell unter der Pandemie, insbesondere wenn die
Väter befristete Leiharbeits-Verträge hatten und daher als erste in
der Krise arbeitslos wurden. „Dabei waren sie gerade sozial einge-
bettet, und jetzt hüpfen sie wieder zwischen Beschäftigung und
Arbeitslosigkeit hin und her“.
Abgesehen von Geldnot bringe das auch immer eine Menge Büro-
kratie mit sich – und dem Berater Röhrich vom DRK geht die Arbeit
nicht aus.
Wichtig sei, den Menschen aus fremden Kulturen beim Umgang mit
den Ämtern zu helfen und sie auch im Alltag zu begleiten, betont
Gülay Cekmeci. Nur so könne Eingliederung und Teilhabe gelingen,
sagt sie und hofft, dass bald wieder Angebote möglich sind.

Barbara Hinzpeter, DRK

Quartierssozialarbeit in Wiblingen
Die Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter bieten nach vorheriger
Terminvereinbarung telefonische Sprechzeiten an für Menschen, die
Hilfe und Unterstützung brauchen.

■■    Biberacher Straße 35: Semira Ghediri Dienstag 9.30 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr. Donnerstag 9.30 bis 12 Uhr. Telefon 0151
163 49850. semira.ghediri@guterhirte-ulm.de.

■■    Erenäcker: Café Alma Erenäcker 18, Joseph Röhrich –
Dienstag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 15 bis 17 Uhr. Telefon 0151
14568 102, E-Mail: Joseph.Roehrich@drk-ulm.de – dazu nebenste-
hender Bericht: DRK-Mitarbeiter halten Kontakt von Barbara
Hinzpeter.

■■    Reutlinger Straße 46: Annette Denzau – Dienstag und Don-
nerstag von 9 bis 11 Uhr. Telefon 0151 163 49829. annette.denzau
@guterhirte-ulm.de.

■■    Sägefeldsiedlung und Johannes-Palm-Straße Abteistraße
6. Semira Ghediri und Serhan Dincel – Mittwoch und Freitag 9.30
bis 12 Uhr. Telefon 0151 163 49825. serhan.dincel@guterhirte-
ulm.de.
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Überzeugen Sie sich von unserem geschmackvollen Grün-
und Bleichspargel! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

SPARGEL FRISCH VOM HOF

Familie Thumm,

0731-38 24 73

Schmiedackergasse 12
89081 Ulm-Grimmelfingen
Tel. · www.spargelhof-thumm.de

Hofladen täglich geöffnet
Auf Wunsch geschält!!

>>>
>>>

Abholung von vorbestellter Ware
am Abholschalter möglich!

Spargelhof Thumm, Ulm-Grimmelfingen

Feines Gemüse frisch vom Hof
Spargel – vielseitig und gesund, das beliebte und kalorienarme Früh-
lingsgemüse enthält wertvolle Mineralstoffe und Vitamine. Seit 
25 Jahren hat sich Familie Thumm in Grimmelfingen auf den Anbau
des edlen Stangengemüses spezialisiert. Während der Spargelsaison
wird an sieben Tagen die Woche durchgehend Spargel angeboten.

■  Die Saison geht von Mitte April bis in den Juni
Bereits im zeitigen Frühjahr
ist Spargelbauer Manfred
Thumm auf den Feldern mit
insgesamt rund 12 Hektar
Fläche unterwegs und prüft
das Wachstum der Spargel-
triebe. „Der Spargel kann –
je nach Witterung und Tem-
peratur – täglich zwischen 
0 und 15 cm wachsen. Da ist
es wichtig, das Wetter im
Blick zu haben und die Pflan-
zen bei Bedarf mit Folien zu
schützen. Schließlich möch-

ten wir in der kurzen Saison unseren Kunden täglich ausreichend
Ware anbieten.”, so Beate Thumm. Und damit die Ware erntefrisch
in den Verkauf kommt, dafür sorgen ca. 20 Erntehelfer, die ab dem
frühen Morgen unterwegs sind, um die reifen Spargelstangen zu
stechen.

■  Spargelpflanzen brauchen ganzjährig Pflege
Beate Thumm erklärt: „Mit der Vorbereitung der langen Erdwall-Rei-
hen wird frühzeitig im Jahr begonnen, bei sehr trockener Witterung
muss bewässert werden, damit die Triebe gedeihen können. Nach
der Erntezeit benötigt der Spargel anschließend 100 Sonnentage,
darum endet die Spargelsaison um den 24. Juni. Die Pflanzen bilden
im Sommer zarte Blüten aus, das ist eine willkommene Bienenwei-
de auf den Feldern. Im Herbst sterben die Spargelpflanzen ab und
ziehen sich für die Winterruhe ein. Wenn wir eine Junganlage ange-
legt haben, ist das Feld nach zwei Jahren für ca. zehn Ernteperio-
den nutzbar. Danach werden die Pflanzen abgeräumt und die Flä-
che braucht zur Regenation zehn bis zwölf Jahre eine andere
Fruchtfolge.“

■  Die ganze Familie hilft mit
Mit Beginn der Verkaufssaison herrscht reges Treiben auf dem Spar-
gelhof der Familie Thumm: Im Hofladen werden die verschiedenen
Spargelsorten für die Kunden zusammengestellt, in der Küche wer-
den auf Wunsch Stangen geschält. Für ein Spargelmenü sind im
Hofladen auch Kartoffeln, Saucen, abgepackte Schinkenportionen
und Wein erhältlich. „Da ist die ganze Familie gefordert und sogar
unsere Eltern sind dabei!”, freut sich die Chefin, „Sonst wäre das für
uns im Nebenerwerb gar nicht möglich.”.

Die Kunden kommen zur Verkaufsstelle auf den Hof oder bestellen
telefonisch, auf Wunsch auch mit weitgehend kontaktloser Abho-
lung am „Spargelschalter”. Auch auf den Wochenmärkten in der
Umgebung ist der regional erzeugte Spargel erhältlich.

■  Edles Stangengemüse in verschiedenen Sorten
Besonders beliebt ist hierzulande der milde weiße Spargel, dessen
Triebspitzen noch nicht an die Oberfläche gelangt sind. Spargel mit
violetten Spitzen hat bereits die Erdoberfläche etwas durchbrochen,
diese Sorte wird wegen ihres kräftigeren Geschmacks geschätzt.
Zunehmender Beliebtheit erfreut sich seit Jahren der grüne Spargel,
der am Tageslicht bereits kräftigere Triebe ausbilden konnte. Bei
dieser Sorte sollte nur das untere Drittel geschält werden.

■  In Grimmelfingen wird der Spargel gefeiert
Mit dem Spargelfest hat sich in Grimmelfingen in den letzten Jahren
ein traditioneller Termin etabliert. Normalerweise kommen am Fest-
wochenende bis zu 2000 Besucher, genießen Spargelgerichte, tref-
fen Freunde und feiern gemeinsam. „Leider hat uns Corona bereits
das zweite Jahr blockiert, so dass wir ganz fest auf 2022 hoffen.
Auch die Besuche von Schulklassen und Gruppen, die unseren
Betrieb kennenlernen möchten, sind dann hoffentlich wieder mög-
lich,” so Beate Thumm.

■  Wertvolle Tipps und einfallsreiche Rezepte
Bis dahin kann man über die Homepage www.spargelhof-thumm.de
schmackhafte Rezepte und Informationen über unterschiedliche
Zubereitungsvarianten finden – und den Spargel gibt’s während der
Saison täglich frisch dazu.

Lisa Landthaler

DIREKTVERMARKTUNG
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Helga Malischewski

Pfullendorfer Str. 10 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz

St. Gallener Str. 2 | 89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

heute können wir etwas Positives vermelden, auf das wir schon seit
Jahren hingearbeitet haben: Der Wiblinger Marktplatz wurde
umgestaltet. Es gab zwar keine Totalsanierung, aber es führt nun
ein barrierefreier Gehwegbereich rund um den Marktplatz. Rollato-
ren und Kinderwagen können ohne Gerumpel den Marktplatz befah-
ren.
Die Sitzbänke wurden neu angeordnet und restauriert. Wir hoffen,
dass Beschädigungen ausbleiben. Der Platz soll ein Treffpunkt zum
Verweilen und Wohlfühlen sein. 
Was wir uns nicht vorstellen können, ist, im Sommer irgendwo Sand
aufzuschütten für ein Beach-Volleyball-Feld. Dazu ist dieser Platz
nicht geeignet, außerdem findet freitags der Wochenmarkt statt.

■  In dem Stadtentwicklungskonzept wird eine Umgestaltung
des Straßenquerschnitts der Donautalstraße gefordert. Es
wundert uns sehr, denn diese Straße wurde hochgelobt als erste
Ulmer Umweltstraße. Rechts und links der Donautalstraße befinden
sich Fuß- und Radwege, und trotzdem soll der Radfahrer lt. Umge-
staltung auf der Busspur fahren.
Es sind viele Projekte in diesem Konzept, die zu hinterfragen sind.
Tempo 30 der Ortsdurchfahrt Alt-Wiblingen hatten wir schon. Eine
Eingabe, dass der Schwerlastverkehr keine Durchfahrt bekommt,
hat das Land Bad-Württemberg negativ beschieden.

■  Das Thema „Wohnen“ wird auf Grund mangelnder Flächen
immer dringlicher. Bis zum Sommer überträgt Baden-Württemberg
ein österreichisches Modellprojekt auf den Südwesten Deutsch-
lands: Es sollen sechs Kommunen beispielhaft Konzepte für „Junges
Wohnen“ entwickeln. Für junge Erwachsene sollen in ländlichen
Ortskernen leerstehende Gebäude genutzt werden.
14 Bewerbungen für die sechs Plätze des Projekts des Landwirt-
schaftsministeriums sind für die Förderung vergeben worden. 

■  Frauen in politischen Ämtern
Der Frauenanteil im Bundestag beträgt derzeit ca. 31 %. Der Anteil
der Frauen in der Bevölkerung beträgt 50 %. Bei der diesjährigen
Bundestagswahl sollten also deutlich mehr Frauen als 31 % in den
Bundestag gewählt werden.

Die WWG freut sich, dass der Marktplatz
endlich einen barrierefreien

Wegebereich erhält!

Werden Sie Mitglied auf:
www.wwg-ulm.de

25

Immer wieder hören wir von Frauen aus Parteien, dass sie auf
unbeliebte, oft aussichtslose Plätze, verbannt werden. In Ulm sind
18 von 40 Ratsmitgliedern, also 45 %, weiblich. Wir drei Frauen in
der FWG-Fraktionsgemeinschaft fühlen uns mit den sieben Männern
gleichberechtigt und wertgeschätzt. Auch wurden die Gremien so
verteilt, dass Jede ihre Interessen und Erfahrungen einbringen
kann.

■  Aktion „Stadtradeln“

Vom 1. bis 21. Mai 2021 beteiligen auch wir uns beim Wettbewerb
„Stadtradeln“ in Ulm. Die Kampagne hat das Ziel, viele Menschen
für den Umstieg auf das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und damit
einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Anmelden, registrieren
und weitere Infos gibt es unter https://www.stadtradeln.de/ulm.
Treten Sie unserem Team „Freie Wähler Ulm“ bei und sammeln Sie
gemeinsam mit uns Radkilometer.

Bleiben Sie gesund und nehmen Sie Impftermine wahr – falls noch
nicht geschehen.

Ihre Stadträte Helga Malischewski und Reinhard Kuntz
in der FWG Rathausgemeinschaft im Ulmer Gemeinderat 
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S T A D T T E I L E N T W I C K L U N G

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.

Nach gut zwei Jahren intensiver Arbeit mit der Wiblinger Bürger-
schaft und der Stadtverwaltung wurde das Stadtteilentwicklungs-
konzept (STEK) Wiblingen am 23. April 2021 durch den Fachbe-
reichsausschuss Stadtentwicklung, Bau und Umwelt einstimmig
beschlossen. Dazu Timo Buff von der Bürogemeinschaft Sippel |
Buff: „Eine große Anzahl an Ideen und Anregungen für die Ent-
wicklung von Wiblingen ist in diesen zwei Jahren zusammengetra-
gen worden. Allein in 170 Projekten und Maßnahmen spiegelt sich
die Arbeit von Projektverantwortlichen, der Verwaltung, der Politik
und vor allem der Wiblinger Bürgerinnen und Bürger wider, ohne die
ein erfolgreicher Abschluss nicht möglich gewesen wäre. Es hat uns
viel Freude bereitet, Perspektiven für den Stadtteil Wiblingen im
Dialog zu entwickeln. Allen Beteiligten gilt daher großer Dank für die
intensive und engagierte Mitarbeit am STEK Wiblingen.”

■  Start der Konkretisierungsphase
Der Beschluss des Stadtteilentwicklungskonzeptes Wiblingen stellt
einen wichtigen Meilenstein in der bisherigen Konzeptphase dar und
läutet gleichzeitig den Beginn der Konkretisierungsphase ein. Sofern
der Sommer eine Entspannung der Situation zuläßt, ist zum Abschluss
der Konzeptphase ein öffentliches Stadtteilgespräch vorgesehen.

Im Zuge der Konkretisierungsphase sind für ausgewählte Vertie-
fungsgebiete 
■ Bereich „Tannenplatz Zentrum"
■ Bereich vom Lustgarten bis zum Binsenweiher
■ der innerörtlichen Grünachse vom Tannenplatz bis Alt-Wiblingen 

und den Wiblinger Ring

Fachplanungen zu erstellen und sollen in dialogorientierten Beteili-
gungsformaten erörtert werden. 

■  Projekte aus dem Projektpool voranbringen
In den nächsten Monaten werden von der Verwaltung, gemeinsam
mit der Bürogemeinschaft Sippel | Buff, Konzepte zur weiteren Bür-
gerbeteiligung entwickelt. Ziel ist, Ende des Jahres in die Arbeit zu
den Vertiefungsbereichen innerhalb des Stadtteilentwicklungs-
konzepts einzusteigen. Auch hier werden themenspezifische
Arbeitskreise gebildet, an denen sich interessierte Bürgerinnen und

Bürger beteiligen können. Im Rahmen von Impulsprojekten und
sogenannten Quick-Win-Vorhaben für rasche Verbessungen finden
weitere Fachgespräche mit Akteuren aus dem Stadtteil statt.

■  Quick-Win Nr. 1: Belagsarbeiten auf dem Marktplatz
Mit den Umbauten auf dem Marktplatz ist in den beiden letzten
Aprilwochen die erste Maßnahme umgesetzt worden. Die barriere-
freie Verbesserung ist ein Asphaltband um den zentralen Platz, der
in vielfältiger Weise für die Passage von den umliegenden Wohnge-
bieten ins Einkaufs- und Gesundheitszentrum genutzt wird. Mit der
umlaufenden Wegführung soll Fußgängern, Nutzern von Rollatoren
sowie Personen mit Rollstühlen und Kinderwagen die holper- und
stolperfreie Fortbewegung auf dem geteerten Belag von jedem
Zugang auf dem Platz aus ermöglicht werden.

Weitere Quick-Wins werden in den kommenden Wochen im Stadt-
teil umgesetzt, dazu gehört auch die Aufstellung von Treffpunkten
für Jugendliche.

■  Die Mitwirkenden vor Ort sind weiterhin aktiv
Die Entwicklung der Corona-Situation wird auch in den kommenden
Monaten maßgeblich Einfluss auf die Durchführung von Beteili-
gungsformaten haben. Der bestehende Perspektivkreis ist weiter in
den Prozess einbezogen, abschließend sollen die Ergebnisse dem
Ulmer Gemeinderat vorgestellt und beschlossen werden. Zur Prä-
sentation der Beschlüsse ist die Durchführung eines öffentlichen
Stadtteilgesprächs geplant, das den Abschluss der Konkretisierungs-
phase und des Stadtteilentwicklungskonzeptes Wiblingen markiert.

Stadt Ulm, Hauptabteilung Stadtplanung, Umwelt, Baurecht
Abteilung Strategische Planung

Die Dokumentation zum STEK Wiblingen und zum Projektpool ist
unter https://www.ulm.de/leben-in-ulm/bauen-und-wohnen/stadt-
planung/stek-wiblingen in der Rubrik Perspektivkreis abrufbar.

Stadt Ulm, Hauptabteilung Stadtplanung, Umwelt, Baurecht

Beschluss des Stadtteilentwicklungskonzeptes Wiblingen

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

in gewohnter Weise informieren wir Sie über aktuelle Themen der
Stadtpolitik. Sollten Sie Themen oder Anregungen haben, kommen
Sie gerne auf uns zu oder schicken uns eine kurze Mail. Weitere
Informationen finden Sie auch auf unserer Webseite www.cdu-
ufa.de.

■  CDU-Fraktionäre im Ulmer Süden für achtspurige 
Adenauerbrücke
Die Stadträte im Ulmer Süden, Dr. Hans-Walter Roth und Winfried
Walter, sowie der CDU-Stadtteilverband Wiblingen sprechen sich für
den achtstreifigen Bau der Adenauerbrücke aus. „Die Bundesstraße
10 und die Adenauerbrücke bilden die wichtigste Erschließungs-
achse für unser Oberzentrum, die leistungsfähig sein muss“ – so
Stadtrat Winfried Walter. „Jegliche Störung auf dieser Brücke hat
schon bisher erhebliche Auswirkungen auf den Berufs- und Wirt-
schaftsverkehr. Alle, die dieses Nadelöhr täglich passieren, wissen
ein Lied davon zu singen“, ergänzt David Lamm, Vorsitzender der
Wiblinger CDU, der diese äußerst anfällige Verkehrsachse aus eige-
ner Anschauung bestens kennt.

■  Ziel- und Quell-Verkehr aus dem Ulmer Süden
„Die achtstreifige Brücke nützt vor allem uns Ulmern. Denn über 90
Prozent des Verkehrs auf der Adenauerbrücke sind Ziel- und Quell-
verkehr, d. h. Verkehr, der in die Stadt hineinfährt oder heraus-
fährt“, erläutert CDU-Mitglied und Verkehrsexperte Otto Sälzle. Für
die Bürgerinnen und Bürger aus dem Ulmer Süden, aus den süd-
lichen Bereichen des Alb-Donau-Kreises und des Landkreises Neu-
Ulm und aus dem Landkreis Biberach ist die Adenauerbrücke der
einzige Zugang nach Ulm.

■  Künftig mehr Verkehr aus Ehingen
Erschwerend kommt hinzu, dass nach Fertigstellung der Querspan-
ge B311/B30 bei Erbach der Verkehr aus Richtung Ehingen, der bis-
her über die Iller-/Zinglerstraße in die Stadt einfährt, künftig über
die Adenauerbrücke fließen wird. Dies sei aber kein zusätzlicher Ver-
kehr, sondern nur eine erwünschte Verlagerung innerhalb der Stadt.

■  Auch der ÖPNV profitiert von acht Spuren.
Die CDU-Vertreter Dr. Roth, Walter, Lamm und Sälzle weisen darauf
hin, dass bei Störungen wie Unfällen, aber auch Unterhaltsarbeiten,
nur ein achtstreifiger Querschnitt genügend leistungsfähig ist, um
Rückstaus zu vermeiden oder wenigstens deutlich zu reduzieren.
Dies ist auch für die Nutzer des Öffentlichen Personennahverkehrs
(ÖPNV) ein Vorteil, die ebenfalls oft genug im Stau stehen. Der Ein-
griff in die Ehinger Parkanlagen sei zum Teil nur während der Bau-
phase relevant, zum anderen müsse selbstverständlich der wegfal-
lende Baumbestand ersetzt und ggf. auch an anderer Stelle kom-
pensiert werden.

■  Verzögerungstaktik nicht hinnehmbar
Eigentlich sollte die Entscheidung bereits im März 2021 im Gemein-
derat fallen. Durch den Antrag der Grünen Fraktion zur Geschäfts-
ordnung auf eine zweite Lesung musste der Termin zur Abstimmung
erneut verschoben werden. Hierfür sind nur 25 % der Stimmen des
Gemeinderates nötig. Zuvor war die Grüne Fraktion bereits mit zwei
Anträgen auf Nichtbehandlung des Themas und Verweisung in den
Bauausschuss gescheitert, wofür eine Mehrheit im Gemeinderat
nötig gewesen wäre.
Die CDU/UfA Fraktion kritisiert diese Verzögerungstaktik, da endlich
Klarheit herrschen muss, wie es bei dieser wichtigen Donauüber-
querung weiter geht. Die Faktenlage war bekannt und wird sich bis
zur kommenden Abstimmung nicht mehr ändern.
Die beiden Städte Ulm und Neu-Ulm geben lediglich ein Votum ab.
Die Entscheidung über den tatsächlichen Ausbau liegt beim staat-
lichen Bauamt in Krumbach.

Dr. Hans-Walter Roth, 
Dr. Karin Graf, 
Winfried Walter
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Entsorgungsbetriebe Ulm
Keine Altpapiervereinssammlungen am 8. Mai
Die Altpapiersammlungen der Vereine im Mai und Juni müssen auf-
grund der steigenden Infektionszahlen abgesagt werden.
Informationen über alle Abfuhrtermine – auch die Termine der Alt-
papiersammlungen – sind auf der Webseite zu finden.
Die App MyMüll.de, die auf allen Smartphones genutzt werden
kann, bietet ebenfalls Informationen.
■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr. Mittwoch
geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.
■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr. Samstag
von 10 bis 17 Uhr. Mittwoch geschlossen.
Abgaben werden nur vorsortiert an den Sammelstellen akzeptiert.
Die Vorsortierung ist notwendig, um die Annahmekontrolle und den
Abladevorgang so zügig und reibungslos wie möglich durchzuführen.
■■    EBU-Abholservice für sperrige Abfälle
Von Anfang März bis Mitte November 2021 bieten die Entsorgungs-
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D I E N S T L E I S T U N G E N

■■    Bürgerzentrum am Tannenplatz Hausmanagement/
Raumvermietung Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16
Uhr. Anmeldung Tel. 0731 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.

■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum
am Tannenplatz, Tel: 0731 161 1160 oder r.sachs@ulm.de.
Hier gibt es Personalausweise, Pässe, Führerscheine, Wohnsitz- und
Kraftfahrzeug-Anmeldung und -Abmeldung, Unterschriftbeglaubi-
gung usw. Sprechstunden nur nach telefonischer Vereinbarung:
Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.
Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr, Freitag 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

■■    Offener Lerntreff im Bürgerzentrum findet nicht statt.

■■    Offener Lerntreff im Café Alma, findet nicht statt.

■■    Pflegestützpunkt der Stadt Ulm:
Kostenlose Beratung bei Pflegebedarf. Kontakt über Telefon 0731
161 5255 – siehe Bericht unter "Soziale Projekte".

■■    Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8
Telefon 0731 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr.
Samstag/Sonntag Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, 
Telefon 0731 188 3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag bis Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17.30 Uhr, 
Mittwochnachmittag geschlossen, Samstag 9.30 bis 12 Uhr.

■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales Buchauer Straße 8-10. 
Telefon: 0731 161 5229. Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr.

■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum, Buchauer
Straße 9, Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30
Uhr, Donnerstag 13 bis 17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis
17.30 Uhr. Telefon 0731 161 41 62 

■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon 0731 161 5037, b.wegele-hehl@ulm.de. 

betriebe allen Ulmer Haushalten die Möglichkeit, über den Abhol-
service Sperrmüll sowie Metallschrott oder Elektroschrott direkt vor
der eigenen Haustür abholen zu lassen. Das Abholangebot bietet
insbesondere den Haushalten eine passende Lösung, die aufgrund
mangelnder Transportmöglichkeiten keinen der Ulmer Recyclinghöfe
zur Entsorgung selbst aufzusuchen können. Über das EBU-Service-
Center, Telefon 0731 166 7777, E-Mail: kontakt@ebu-ulm.de oder
über den 24h-Onlineservice myEBU unter www.myebu.de ist dieser
Service direkt buchbar. 
Sperrige Abfälle sind frühestens einen Tag vor dem festgelegten
Abfuhrtermin an die Straße zu stellen. Wer seine sperrigen Abfälle
bereits Tage vor oder sogar ohne vereinbarten Abfuhrtermin zur
Abholung bereitstellt, riskiert eine Anzeige, einschließlich Bußgeld.
Dann nützt auch das Spar-Angebot der EBU nichts, das jedem
Ulmer Haushalt im Kalenderjahr eine Sperrmüll-Abholung für Klein-
mengen bis 2 m³, z. B. Matratzen, Sofa, etc. kostenlos gewährt. Der
Abholservice kostet regulär 25 € je angefangene 2 m³ Sperrmüll.
Informationen über die Homepage www.ebu-ulm.de . Das EBU-Ser-
viceCenter ist telefonisch über 0731 166-7777 oder über die E-Mail-
Adresse kontakt@ebu-ulm.de erreichbar. Öffnungszeiten: Mo bis 
Fr 8.00 bis 12.30 Uhr, Mo 14.00 bis 15.00 Uhr, Do 14.00 bis 18.00 Uhr.
■■    Biomüll für Umwelt- und Klimaschutz
Stinkender Biomüll in der Küche, das lästige Raustragen oder
Maden in der Biotonne machen das getrennte Sammeln des Bio-
mülls nicht gerade zu einer angenehmen Sache.
Andererseits ist Biomüll eine wichtige erneuerbare Ressource. Der
Biomüll wird im Kompostwerk zu wertvollem Kompost verarbeitet.
Dadurch kann der Abbau von Torf und die Zerstörung einzigartiger
Tier- und Pflanzenräume verringert werden.

■■    So entsorgt man fast geruchlos
– Den Biomüll in einem fest schließenden Gefäß, z. B. einer Aufbe-

wahrungsdose aus Blech oder Plastik, einem kleinen Topf oder
einem benutzten Eisbehälter mit Deckel, sammeln.

– Etwas Zeitungspapier auf dem Boden des Gefäßes verhindert das
Anhaften.

– Biomüll direkt aus dem Gefäß in
die Biotonne geben oder zum
Raustragen in eine Papiertüte
oder auf mehrlagig ausgebreitetes
Zeitungspapier geben.

– Das Sammelgefäß regelmäßig mit
Wasser und ggf. Spülmittel 
reinigen und trocknen.

– Keine Plastiktüten verwenden.
Auch sogenannte biologisch
abbaubare Plastikmüllbeutel (BAW-Beutel) eignen sich nicht, da sie
sich in den Rottezeiten nicht vollständig zersetzen und – wie Pla-
stikbeutel – als Störstoffe aufwändig aussortiert werden müssen.

– Die Biotonne an einem schattigen Platz aufstellen.
– Um Ungeziefer zu vermeiden, sollte der Deckel der Biotonne dicht

schließen. Zusätzlich kann man den oberen Tonnenrand mit Essig
abreiben.

– Bei Ungezieferbefall keine chemischen Insektenbekämpfungsmit-
tel einsetzen. Diese würden den Kompost vergiften.

Die Abfallberatung der EBU beantwortet Fragen rund um das
Thema Biomüll unter E-Mail abfallberatung@ebu-ulm.de und unter
Telefon 0731 166 5555.

weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 21.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe

Wir freuen uns auf Ihre

Reservierungen!
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Zwei Stadträtinnen unterhalten sich auf den leeren Fluren des
Ulmer Rathauses. Ein halbes Jahrhundert sind die beiden altersmä-
ßig auseinander, aber ihr Gesprächsthema verbindet sie. Durch die
FFP2-Masken und über den Abstand hinweg dringen Worte wie Ver-
antwortung, Aufgabenfülle und Herausforderung.
Die beiden sind Helga Malischewski – die stets gut behütete Gran-
de Dame des Gemeinderats aus Wiblingen und langjährige
Geschäftsführerin der Freien Wähler-Fraktion – und ich, die neue
Geschäftsführerin der Grünen-Fraktion Ulm. Und das Thema des
Gesprächs ist die Fraktionsgeschäftsführung.

■  Was macht eine Fraktionsgeschäftsführerin eigentlich?
Nun, eine ganze Menge: Fraktionssitzungen vorbereiten, Antrags-
entwürfe schreiben, Anliegen der Bürgerinnen und Bürger bearbei-
ten, die Themen der Ausschuss- und Gemeinderatssitzungen für die
Fraktion aufbereiten, Veranstaltungen planen, sich mit den anderen
Fraktionen und der Verwaltung abstimmen, Newsletter und Presse-
mitteilungen aufsetzen, die Homepage und Social-Media-Kanäle der
Fraktion aktuell halten, Anzeigen in den Stadtteilblättern in Auftrag
geben, Artikel schreiben und und und …
Das alles und noch einiges mehr ist nötig, damit für die Rathaus-
fraktion alles rund läuft, damit aus Anliegen Anträge werden, in Sit-
zungen große Reden geschwungen werden können, die Verwaltung
sich nicht allzu sehr auf den Schlips getreten fühlt durch die auf-
müpfigen Ratsmitglieder und vor allem die Zusammenarbeit in der
Fraktion und mit den anderen am Ratstisch möglichst konstruktiv
und kollegial ist.
Gefühlt immer schon hat der Exil-Wiblinger Michael Joukov-Schwel-
ling all diese Aufgaben für die Grüne Fraktion Ulm souverän erledigt,
aber jetzt hat ihn die Bürgerschaft als Landtagsabgeordneten nach
Stuttgart geschickt – ein Glück fürs Land, für die Ulmer Ratsfraktion
aber eine Herausforderung, denn seine Expertise und sein unendli-
ches Wissen, das ihm schon zu GRÜNE-JUGEND-Zeiten den Spitzna-
men Michipedia eingebracht hat, werden in der Ulmer Kommunal-
politik sehr fehlen.

■  Mit Mut in große Fußstapfen treten
Für seinen Sitz am Ratstisch wird Julia Drozd, eine gebürtigen Wib-

G R Ü N E F R A K T I O N

lingerin, nachrücken, aber für die Geschäftsführung gibt es natür-
lich keine solchen Automatismen. Mit ausreichend und vermutlich
jugendlichem Übermut geschuldetem Selbstvertrauen, Helgas gro-
ßen Worten in den Ohren und Michaels Nummer auf der Kurzwahl-
taste werde ich es jetzt wagen, in diese großen Fußstapfen zu 
treten.

Ich bin Lena Christin Schwelling, die neue Geschäftsführerin der
Grünen Fraktion Ulm, und ich freue mich auf die Zusammenarbeit
mit Ihnen.

Der Maschinenraum der Kommunalpolitik

Jede Woche NEU,
interessante Informationen rund um

gesunde Ernährung und Lebensmittel

sowie aktuelle Wochen-Angebote für Sie!

Das neue Journal
digital im Internet
als Blätterkatalog
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T E R M I N E

BUND Ortsgruppe Wiblingen
Kontakt: Reiner Frohnmüller, Telefon 07346 923 623, www.bund-
ulm.de/BUND-Gruppen im Stadtgebiet Ulm.

GenerationenTreff GT  Wiblinger Bürgerzentrum, UG, Bürozeiten 
Montag 10 bis 12 Uhr. Informationen Telefon 0731 48 21 02 
Anmeldungen zu allen Kursen und Gesprächskreisen immer per
E-Mail: info@gt-ulm.de

Online-Treffen und Online-Kurse
GT-OnlineTreff – mit Monika Keil. Mitglieder kommen miteinan-
der ins Gespräch montags, 16 Uhr. Jede Woche besteht die Mög-
lichkeit, in lockerer Runde miteinander zu reden.
GT-Online-Smartphone-Stammtisch mit Alfred Lang, Guido
Ruck und Wolfgang Stock Montag, 17. Mai, 14.30 Uhr. Bei diesem
Stammtisch werden Fragen rund ums Smartphone beantwortet.
Englisch-Auffrischungskurs mit Bernd Saur montags 11 Uhr.
Italienisch mit Elke Gadenne dienstags 10.15 Uhr.
Italienisch Mittelstufe mit Christa Mayerhofer donnerstags 10 Uhr.
Offene Fotogruppe für Hobby-Fotografen mit Herbert Schwen-
zer Donnerstag, 6. Mai und 20. Mai, 9.30 Uhr.
Seniorengymnastik online mit Anke Beranek Dienstag, 11. Mai
und 18. Mai, 10.30 Uhr.
Spanisch für Anfänger mit Nellis Pena, Telefon 0151
50739248, montags 10 Uhr.
Spanisch A1 mit Nellis Pena freitags, 10 Uhr. 
Spanisch A2 mit Nellis Pena mittwochs, 11 Uhr. 
Yoga mit Susanne Heuer-Straub freitags 10 Uhr.

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

wünscht farbenfrohe Frühlingsgrüße

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für Suchtkranke
und Angehörige, Wiblingen. Ansprechpartner Walter Möck, Tele-
fon AB: 07346 920 56 56, E-Mail: w.moeck@freenet.de.

Musikverein Wiblingen, Musikheim Wiblinger Ring 12.
Keine Musik-Proben möglich.

Reparatur-Café Unterweiler, Mehrzweckhalle Dorfplatz 3, 
Unterweiler. Fällt bis auf Weiteres aus.

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den
Jugendräumen St. Franziskus am Tannenplatz. Reparaturgegen-
stände sollten unter E-Mail wiblinger-akteure@outlook.com ange-
meldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis
Gesprächskreise mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon
0731 8023641. Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-
Luise Neuheuser verabreden per Telefon 07346 919153.

Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen, 
Buchauer Straße 16 (kath. Pfarrbüro), Telefon 0731 9405755.
Sprechzeiten nach telefonischer Terminvereinbarung montags 
14 bis 16 Uhr; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

Sozialverband VdK
Frauentreff. Kontakt: Ingrid Schupp 0731 44739.
Telefonische Beratung: Gerhard Kolditz, Telefon 0731 45786. Cor-
nelia Möller, Telefon 0731 4098728.

Wiblinger Wochenmarkt jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr

auf dem Wiblinger Marktplatz.

für Pferde entwickelt –
für Menschen entdeckt!

Holen Sie sich das Original!

Neue Öffnungszeiten: Mo + Fr  15 - 19 Uhr | Sa  9 - 13 Uhr

Pferdesalbe

Reitsport-Fachgeschäft

Weihungstr. 23a | 89079 Ulm-Wiblingen | T. 0731·400660 | info@alron-sport.de
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Praxis für
Psychotherapie

Sven Koplin

Heilpraktiker für Psychotherapie &

staatl. anerkannter Sozialpädagoge

Kinder- und
Jugendlichentherapie

Professionelles
Lebenskrisenmanagement

Paartherapie

Termine nach Vereinbarung
Saulgauer Straße 9
89079 Ulm-Wiblingen
Tel. 0731 92156278
E-mail: koplins@web.de

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Montag - Freitag 9.00 -17.30 Uhr, Samstag 9.00 -13.00 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de
Stundenweise Betreuung inkl. Grundpflege
Hauswirtschaftliche Leistungen
Entlastung pflegender Angehöriger
(Verhinderungspflege)
Demenzbetreuung

Neu-Ulm · Reuttier Str. 37

Grabsteine von
Jürgen Burkhardt

Tel. 0731-77316

Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten)
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Walter GmbH

Schulze-Delitzsch-Weg 12

D-89079 Ulm-Wiblingen

Tel. 07 31/9 46 03-0

Fax 07 31/9 46 03-30

info@walter-ulm.com
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